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Aktuelle Situation in Edingen-Neckarhausen
Stand: 07.04.2020
Zahl der Fälle / Positive Testung:
19 Personen 
Zahl der Personen in Quarantäne
27
Davon ist ein älteres Ehepaar in stationärer Behandlung. 
Genesene Personen
11 Personen 
Verstorbene Personen
00 Personen

Schützen Sie sich und Ihre Mitbürger!
Mithilfe der folgenden Maßnahmen können Sie sich
selbst schützen und die Verbreitung des Virus aufhalten:
☛ Waschen Sie sich regelmäßig für mindestens 20

Sekunden die Hände – mit Wasser und Seife oder 
Mitteln auf Alkoholbasis.

☛ Wenn Sie husten oder niesen müssen, bedecken Sie
Mund und Nase mit einem Taschentuch oder husten
bzw. niesen Sie in die Armbeuge.

☛ Halten Sie Abstand (1,5 Meter) zu ihren Mitmenschen.
☛ Wenn Sie sich krank fühlen, bleiben Sie zu Hause und

isolieren Sie sich von Ihren Familienmitgliedern oder
Mitbewohnern.

Mehr Informationen zur Verlangsamung der Corona-
Pandemie finden Sie auch auf den Internetseiten des
Robert-Koch-Instituts: www.rki.de

Fähre auf die Werft gebracht!

Bilder: Marcus Schwetasch (Mannheimer Morgen)

Seit Dienstag, 07.04.2020 befindet sich die Fähre Neckar-
hausen zu ihrer turnusgemäßen Überprüfung auf der
Werft. 
Alle fünf Jahre wird die Fähre technisch überprüft und klei-
nere Reparaturen und Wartungsarbeiten durchgeführt.
Hierfür werden etwa drei Wochen veranschlagt.
Sobald die Fähre wieder zurück ist, wird sie unter „kom-
munaler Flagge“ den Betrieb aufnehmen.
Unser Dank gilt den Mitgliedern der Fährgemeinschaft
und im Besonderen Jochen Krauß. Ohne die Hilfe der
Fährgemeinschaft wäre ein reibungsloser Übergang nicht
möglich gewesen.
Wir freuen uns schon, wenn die Fähre an ihrem ange-
stammten Platz zurück ist und der Fährbetrieb wieder
anlaufen kann.

Herstellung eines Ersatzhabitats 
für Eidechsen

Bild: BMA 
Aktuell finden auf dem ehemaligen Fußball-Hartplatz des
FC Victoria Neckarhausen Arbeiten statt. 
Gerne möchten wir hierüber informieren. 
Die Arbeiten stellen eine Umsiedlungsmaßnahme im
Bebauungsplanverfahren „Wohnen und Freizeit Neckar-
hausen-Nord“ dar. In diesem wurden artenschutzrechtli-
che Untersuchungen angestellt. Diese haben ergeben,
dass sich im Bereich des Hartplatzes der Victoria Neckar-
hausen Eidechsenpopulationen befinden. 
Um diese vor zukünftigen Bauarbeiten zu schützen,
errichtet die Gemeinde dort ein Ersatzhabitat für die Tiere. 
Das errichtete Habitat, bestehend u.a. aus einer Trocken-
mauer sowie Baumwurzeln, soll einen attraktiven Lebens-
raum bieten. 
Zusätzlich wird dieses Habitat mit einem speziellen
Eidechsenzaun eingezäunt. Er ermöglicht es den Tieren,
dass sie aktuell in das Areal des Ersatzhabitats ein-
jedoch nicht mehr von dort auswandern können. 
Das nun errichtete Habitat soll dabei nur für begrenzte Zeit
als Lebensraum der Tiere dienen. Ein dauerhaftes Endha-
bitat wird nach Abschluss der Bauarbeiten des neuen
Hebewerks in dessen Außenanlage hergestellt. 
Kontakt:
Bau und Umweltamt, Vivien Müller (Umweltbeauftragte),
Telefon: 06203/808137,
E-Mail: vivien.mueller@edingen-neckarhausen.de

Großes bürgerschaftliches Engagement 
Die Nachbarschaftshilfe „Bürger helfen Bürgern“ 
Edingen-Neckarhausen hat auf die Corona-Krise schnell

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN &
MITTEILUNGEN DER GEMEINDE
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reagiert und die Bürgerinnen und Bürger in Edingen-
Neckarhausen gebeten, Menschen, die nicht mehr selbst
einkaufen sollen, zu unterstützen und für sie einzukaufen. 
Auf diese Bitte haben über 100 Menschen reagiert und
ihre Hilfe angeboten. 
Für dieses großartige Engagement bedanken sich Bürger-
meister Simon Michler und die Mitarbeiterinnen der Nach-
barschaftshilfe recht herzlich.
Das Angebot der Hilfewilligen übersteigt weit die Nachfrage. 
Wer aktuell nicht mehr selbst einkaufen kann oder soll,
kann sich also gerne an die Nachbarschaftshilfe wenden.
Dort erfahren Sie, wie die Hilfe organisiert wird. 
An dieser Stelle sei aber auch den Helferinnen und Helfern
gedankt, die ständig bei der Nachbarschaftshilfe mitar-
beiten und deren Einsatz, unabhängig von der aktuellen
Krise, längerfristig angelegt ist. 
Kontakt: 
E-Mail: nachbarschaftshilfe@edingen-neckarhausen.de
Telefon: 06203/808235 (werktags von 9.00 bis 13.00 Uhr) 

Unterstützung des örtlichen Einzelhandels! 
Nutzen Sie die Angebote unserer örtlichen Geschäfte
und Gastronomiebetriebe
Die Corona-Krise bedroht die Lebensgrundlage vieler
Betriebe. Insbesondere der Einzelhandel und die Gastro-
nomie sind von den angeordneten Geschäftsschließun-
gen und ausbleibender Kundschaft betroffen.
In vielen Städten und Gemeinden des Rhein-Neckar-Krei-
ses schließen sich lokale Händler, Dienstleister und
Gastronomen zusammen, um gemeinsam Online- und
Lieferdienste anzubieten.
Auch Edingen-Neckarhausen unterstützt die örtlichen
Betriebe in diesen schwierigen Zeiten. 
Wir geben Ihnen einen aktualisierten Überblick darüber,
welche Geschäfte und Gastronomiebetriebe in der
Gemeinde Abhol- und Lieferdienste anbieten.
Bitte melden Sie sich bei uns, falls Ihr Geschäft bzw.
Gastronomiebetrieb hier nicht erfasst ist.
Natürlich sind auch die Geschäfte aufgeführt, die weiter-
hin geöffnet haben, jedoch zusätzlich einen Abhol- und
Lieferservice eingerichtet haben. 
Zeigen wir uns solidarisch mit unseren Mitbürgern sowie
unseren heimischen Geschäften und Gastronomiebetrie-
ben, für die das Coronavirus nicht nur eine gesundheitli-
che, sondern auch eine wirtschaftliche Bedrohung dar-
stellt.
Kontakt: 
Stabsstelle, Thea-Patricia Arras, Telefon: 06203/808241, 
E-Mail: thea.arras@edingen-neckarhausen.de

Gastronomie

• Döner Lounge, Edingen 
Telefon: 06203/8639371
Montag bis Samstag, 11.00 bis 22.00 Uhr, 
Sonntag, 12.00 bis 22.00 Uhr
• Gaststätte „Neckarperle“, Neckarhausen
Telefon: 06203/2181
11.30 bis 20.30 Uhr
• Bistro „La Piscina“, Neckarhausen 
Telefon: 06203/180933
Dienstag bis Sonntag 11.00 bis 20.30 Uhr,

10 % Rabatt bei Abholung
• Gaststätte „Bei Janni“, Neckarhausen
Telefon: 06203/107819
Montag bis Samstag, 17.00 bis 23.00 Uhr, 
Sonntag 11.30 bis 14.30 Uhr & 17.00 bis 22.00 Uhr,
Dienstag Ruhetag
• „Winzli“ (DJK-Clubhaus), Neckarhausen
Telefon: 06203/9568823,
Montag bis Freitag & Sonntag, 11.45 bis 14.00 Uhr &
18.00 bis 20.30 Uhr,
Samstag Ruhetag
• Gaststätte „Zur Glucke“, Neckarhausen
Telefon: 06203/955790
Dienstag bis Sonntag 11.30 bis 20.00 Uhr (nur Abholung)
• Pizzeria „Angelo“, Edingen
Telefon: 06203/1079786
Montag & Samstag, 17.00 bis 22.00 Uhr, 
Dienstag bis Freitag, 11.00 bis 14.30 Uhr & 16.30 bis
22.00 Uhr, 
Sonntag, 11.30 bis 22.00 Uhr
• Pizzeria „Da Domenico“, Neckarhausen
Telefon: 06203/108856
Dienstag bis Sonntag, 11.00 bis 20.00 Uhr (nur Abholung)
• Gaststätte „Friedrichshof“, Edingen
Telefon 06203/85080
Dienstag bis Sonntag, 11.30 bis 15.00 Uhr & 17.00 bis
20.00 Uhr, 
Mittagstisch für Senioren, Donnerstag Schlachtfest, 
freitags halbe Hähnchen
• Restaurant „Cavos El Greco“, Edingen
Telefon: 06203/8407436,
17.00 bis 21.00 Uhr
• Ristorante „Bei Toni", Edingen
Telefon: 06203/82550
Dienstag bis Freitag, 17.30 bis 21.00 Uhr
• „Sushi Palace“, Edingen
Telefon 06203/9535905
Montag bis Freitag, 17.00 bis 22.00 Uhr, 
Samstag, 16.00 bis 22.00 Uhr 
& Sonntag, 14.00 bis 22.00 Uhr

Versorgung

• Rainer’s Gartenparadies, Edingen 
Telefon: 06203/83030
• Schneider's Hofladen/Der Apfel Schneider, Edingen
Telefon: 06203/89730
Dienstag bis Samstag, 9.00 bis 12.00 Uhr,
Donnerstag & Freitag, 15.00 bis 18.00 Uhr.
Unser Lieferservice online: www.stiefkind-shop.de
• Blumenwerkstatt Heike Dehoust, Neckarhausen
Telefon: 0176/24838505
jederzeit erreichbar
• „Markthalle“, Neckarhausen
Telefon: 06203/15679
Montag bis Samstag, 8.30 bis 13.00 Uhr & 15.00 bis 18.30
Uhr, 
Mittwoch & Samstag nur vormittags (nur Abholung)
• Ayhan Obst & Gemüse, Edingen 
Telefon: 06203/925016
Montag bis Samstag, 8.00 bis 19.00 Uhr, 
Lieferung im Gemeindegebiet Edingen-Neckarhausen
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Einzelhandel

• „Bücherwurm“, Edingen,
Telefon 06203/925516
Bestellung: Montag bis Freitag, 10.00 bis 12.00 Uhr &
15.00 bis 17.00 Uhr
oder per E-Mail bzw. Online-Shop, 
Abholung dienstags, donnerstags und freitags von 16.00
bis 18.00 Uhr vor der Buchhandlung
• „Ratzefummel“, Edingen
E-Mail: ratzefummel-buergers(@)web.de
Lieferung von Schreibwaren bis 18.00 Uhr, bei Bestellung
bis 13.00 Uhr
• Schuhhaus Kuhn, Edingen,
Telefon: 06203/81441 oder Mobil: 0157/33780713
Lieferung und Abholung nach Absprache

Folgende Geschäfte bleiben auch weiterhin regulär
geöffnet:
• Einzelhandel für Lebensmittel
• Wochenmärkte, Abhol- & Lieferdienste
• Getränkemärkte
• Apotheken
• Sanitätshäuser
• Optiker & Hörgeräteakustiker
• Drogerien
• Tankstellen
• Banken & Sparkassen
• Poststellen
• Reinigungen & Waschsalons
• Zeitungsverkauf
• Bau-, Gartenbau- & Tierbedarfsmärkte sowie der Groß-

handel
• Hofläden & Raiffeisenmärkte
• Kfz-Werkstätten

Erreichbarkeit der Gemeindeverwaltung
Aufgrund der aktuellen Lage und um die Ausbreitung des
Corona-Virus zu verlangsamen ist es momentan nur
noch möglich in dringenden Fällen, nach vorheriger 
Terminabsprache, persönlich bei den beiden Bürger-
meisterämtern in Edingen und Neckarhausen vorzu-
sprechen. 
Viele Angelegenheiten können Sie telefonisch oder per
E-Mail erledigen. 
Wir bitten Sie hiervon Gebrauch zu machen. 
Die Mitarbeiter sind dennoch im Rathaus telefonisch und
per E-Mail erreichbar und stehen Ihnen für sämtliche 
Fragen gerne zur Verfügung. 
Wir bitten Sie die Unannehmlichkeiten zu entschuldigen. 
Wir weisen darauf hin, dass wir dazu verpflichtet sind,
die Landesverordnung über infektionsschützende Maß-
nahmen gegen die Ausbreitung des Virus SARS-Cov-2
(Corona-Verordnung) umzusetzen und entsprechende
Vorkehrungen zu treffen. 
Diese getroffenen Vorkehrungen sind zum Schutz aller
unumgänglich. Sobald sich die Situation ändert, werden
wir diese Informationen für Sie aktualisieren.
Bleiben Sie alle zuversichtlich und vor allem gesund.
Ihre 
Gemeindeverwaltung Edingen-Neckarhausen

Bürgerservice:
Bei sämtlichen Angelegenheiten bitten wir Sie uns telefo-
nisch oder per E-Mail zu kontaktieren. 
Kontakt:
E-Mail: bürgerservice@edingen-neckarhausen.de
Telefon: 06203/808-0

Renten- und Sozialamt:
Es besteht die Möglichkeit Rentenanträge telefonisch auf-
zunehmen. 
Hierzu sollten Sie vorher mit Anja Heid, Telefon:
06203/808208, einen Termin vereinbaren. 
Zu allen anderen Anträgen (z.B. Wohngeld, Kindergeld,
Erziehungsgeld, Schwerbehindertenausweis, etc.) kön-
nen wir Ihnen die Vordrucke zuschicken. 
Die ausgefüllten Anträge können Sie wieder in den Brief-
kasten beim Rathaus einwerfen; wir werden die Unterla-
gen an die zuständigen Stellen weiterleiten. 
Kontakt:
E-Mail: anja.heid@edingen-neckarhause.de, 
Telefon: 06203/808208
E-Mail: andrea.hamm-paschke@edingen-neckarhausen.de,
Telefon: 06203/808206

Ordnungs- und Gewerbeamt: 
Für Gewerbeanmeldungen, Gewerbeummeldungen und
Gewerbeabmeldungen bitten wir Sie die Formulare auf
der Gemeindehomepage: www.edingen-neckarhausen
.de zu verwenden. Diese können Sie ausfüllen und uns per
E-Mail oder über den Briefkasten zukommen lassen. 
Gewerbemeldebescheinigungen können Sie telefonisch
anfordern. 
Kontakt:
E-Mail: alexandra.eckardt@edingen-neckarhausen.de
Telefon: 06203/808239
E-Mail: nicole.prestopine@edingen-neckarhausen.de
Telefon: 06203/808243

Bau- und Umweltamt:
Die Einsichtnahme von Offenlagen (z.B. Bebauungsplä-
ne) und Einsichtnahme in Nachbaranhörungen (z.B. im
Baugenehmigungsverfahren) ist weiterhin möglich. Aus
gegebenem Anlass bitten wir um vorherige Terminab-
sprache.
Auskünfte zu Bebauungsplänen, Alt- und Baulasten kön-
nen per E-Mail angefordert werden. Gerne stehen wir
auch für eine telefonische Beratung zur Verfügung.
Baugesuche können Sie uns über den Briefkasten zukom-
men lassen.
Leitungsauskünfte können auch weiterhin auf telefoni-
schem Weg oder per E-Mail angefordert werden.
Verkehrsrechtliche Anordnungen beantragen Sie bitte mit
Hilfe des auf der Homepage zum Download zur Verfügung
stehenden Formulars und lassen uns dieses bitte unter-
schrieben per Post, Fax oder E-Mail zukommen.
Kontakt: 
E-Mail: bauamt@edingen-neckarhausen.de
Telefon: Tel. 06203/808136 oder 06203/808146
Fax: 06203/808160 
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Standesamt und Friedhofsamt:
• Vaterschaftsanerkennungen: Vaterschaftsanerkennun-

gen sind möglich. Wenden Sie sich hierfür telefonisch
direkt an das Standesamt.

• Urkundenanforderungen: Sämtliche Urkunden können
schriftlich, per E-Mail oder per Brief bei uns angefordert
werden. Wir senden die Urkunden zu. Die Bezahlung
erfolgt per Überweisung.

• Kirchenaustritte: Sie zählen nicht zu den unaufschieb-
baren Behördengängen und werden deshalb derzeit
nicht vorgenommen.

• Anmeldung von Eheschließungen: Aktuell werden
Anmeldungen von Eheschließungen nur in dringenden
Fällen und nach telefonischer Vereinbarung durchge-
führt, ansonsten werden die Anmeldungen verschoben. 

• Durchführung von Trauungen: Aktuell werden Trauungen
ausschließlich im großen Sitzungssaal und nur noch im
kleinsten Rahmen durchgeführt. Sollten weitergehende
Beschränkungen der Bundes- und Landesregierung
oder des Kreises ausgesprochen werden und/oder die
aktuelle Gefährdungslage dies erforderlich machen,
sind weitere Einschränkungen vorbehalten. Wir bieten
Brautpaaren an, ihren Eheschließungstermin kostenfrei
zu stornieren bis spätestens 14 Tage vor der Trauung.
Umtrunke können zurzeit bis auf Weiteres nicht mehr
stattfinden.

• Neue Reservierungen von Eheschließungsterminen:
Derzeit werden keine neuen Termine für eine Eheschlie-
ßung verbindlich vorreserviert. Die vorreservierten 
Termine, bei denen die Paare die Eheschließung bereits
angemeldet haben, bleiben zunächst bestehen.

• Sterbefälle: Bestatter können bis auf Weiteres nicht
mehr persönlich beim Standesamt vorsprechen. Sie
können uns die Sterbefallunterlagen zuschicken oder in
den Rathausbriefkasten in Neckarhausen einwerfen. Wir
werden die Unterlagen nach der Beurkundung kosten-
frei zusenden. Wir bieten an, den Krematorien/Friedhö-
fen die abgestempelten Todesbescheinigungen bzw. die
fertigen Sterbeurkunden zu faxen.

• Trauerfeiern: Trauerfeiern in den Friedhofskapellen fin-
den bis auf Weiteres nicht mehr statt. 
Bestimmungen bei Trauerfeiern: Bei Trauerfeiern unter
freiem Himmel gilt eine Obergrenze von fünf statt bis-
lang zehn Teilnehmern, doch kann dieser Kreis erweitert
werden. Auf jeden Fall dabei sein dürfen Verwandte in
gerader Linie, also Eltern, Großeltern, Kinder und Enkel-
kinder. Auch Menschen, die in häuslicher Gemeinschaft
mit den Verwandten leben, dürfen zum Begräbnis kom-
men, ebenso deren Partner. Es gilt dabei nach wie vor,
1,5 Meter Abstand zueinander zu halten. Geistliche oder
Trauerredner werden auf die Teilnehmerzahl nicht ange-
rechnet. Bestatter und Helfer zählen ebenfalls nicht,
wenn sie mit der Trauergemeinde nicht in Kontakt 
stehen. Wir wissen, dass diese Maßnahmen die betrof-
fenen Familien, Angehörigen und Trauernden sehr ein-
schränkt und bedauern dies den Angehörigen in Ihrer
Trauer zumuten zu müssen. 

• Aushänge: Hinweise auf Trauerfeiern, Beerdigungen und
Urnenbeisetzungen durch Aushänge an den hier vorge-
sehenen Anschlagtafeln finden aufgrund der einge-
schränkten Teilnehmerzahl nicht mehr statt.

• Das Friedhofsamt können Sie zu den üblichen Öff-
nungszeiten telefonisch oder per E-Mail erreichen.
Ansonsten können Sie uns natürlich auch gerne per
Post schreiben oder Unterlagen in den Rathausbriefkäs-
ten einwerfen. 

Über Änderungen werden wir Sie umgehend informieren. 
Kontakt:
E-Mail: standesamt@edingen-neckarhausen.de
Telefon: 06203/808-135 oder 06203/808148
Fax: 06203/808226

Hauptamt:
Veranstaltungsplanung: Die Landesregierung hat durch
Rechtsverordnung und die Gemeinde durch Allgemein-
verfügung geregelt, dass u.a. Zusammenkünfte in Verei-
nen und sonstigen Sport- und Freizeiteinrichtungen bis
auf Weiteres untersagt sind.
Untersagt sind auch Zusammenkünfte in Kirchen,
Moscheen, Synagogen und die Zusammenkünfte anderer
Glaubensgemeinschaften. 
Sonstige Versammlungen und sonstige Veranstaltungen
sind ebenfalls untersagt. 
Aufgrund des hohen Infektionsrisikos des Coronavirus
wurden bereits zahlreiche Veranstaltungen in Edingen-
Neckarhausen abgesagt bzw. auf einen noch unbestimm-
ten Zeitpunkt verschoben. 
Die Gemeinde ist bei der Findung von Ausweichterminen
behilflich!
Setzen Sie sich bitte zu gegebener Zeit mit der Gemeinde
in Verbindung, damit wir Terminfestlegungen gemeinsam
abstimmen und koordinieren können. Dabei sind auch
Doppelbelegungen bzw. Terminüberschneidungen zu ver-
meiden. Sichergestellt muss zudem sein, dass benötigte
Veranstaltungsstätten für diese Nutzungen auch bereitge-
stellt werden können. 
Kontakt: 
E-Mail: daniela.weissenberger@edingen-neckarhausen.de
Telefon: 06203/808203

Mitteilung der Friedhofsverwaltung: Über-
prüfung der Standsicherheit von Grabmalen
Ab dem 20.04.2020 wird auf beiden Gemeindefriedhöfen
in Edingen und Neckarhausen eine Überprüfung der
Grabmale auf Standsicherheit durch Bedienstete der
Gemeinde Edingen-Neckarhausen durchgeführt.
Der Gemeinde als Friedhofsträger obliegt gemäß § 7 des
Bestattungsgesetzes für Baden-Württemberg die Ver-
kehrssicherungspflicht auf dem Friedhof.
Diese umfasst u.a. auch die Sorge für die Standsicherheit
der Grabausstattungen, insbesondere der Grabsteine.
Die aufgestellten Grabsteine müssen deshalb in regelmä-
ßigen Abständen auf ihre Standsicherheit hin geprüft wer-
den. Die Prüfung erfolgt entsprechend den Vorgaben der
zuständigen Berufsgenossenschaft als sogenannte
„Druckprobe“. Die Gemeindebediensteten sind angewie-
sen, die präzisen Vorschriften der Berufsgenossenschaft
einzuhalten.
Neben der Gemeinde als Friedhofsträger sind vor allem
die Nutzungs- und Verfügungsberechtigten der Grabstät-
ten für den verkehrssicheren Zustand der Grabmale und
sonstigen Grabausstattung verantwortlich.
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Grabmale, deren Standsicherheit nicht mehr gewährlei-
stet ist, werden durch Aufkleber gekennzeichnet. Die Nut-
zungs- bzw. Verfügungsberechtigten der betreffenden
Gräber werden gebeten die Grabsteine dann umgehend
durch einen Steinmetzbetrieb fachgerecht befestigen zu
lassen. Grabmale, die eine unmittelbare Gefahr darstellen,
müssen auf Kosten des Grabnutzungsberechtigten gesi-
chert oder unter Umständen sogar umgelegt werden.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Nut-
zungs- bzw. Verfügungsberechtigten für alle Unfälle haf-
ten, die durch das Umstürzen von nicht mehr standfesten
Grabsteinen verursacht werden.
Kontakt:
Standes- & Friedhofsamt, Ingeborg Fehringer, 
Telefon: 06203/808135

Corona-Hotlines: 

Gesundheitsamt Heidelberg:
Telefon: 06221 / 522-1881 
(Montag bis Sonntag, 730 bis 19.00 Uhr) 

Landesgesundheitsamt:
Telefon: 0711 / 904-39555 
(Montag bis Sonntag, 9.00 bis 18.00 Uhr).

Bundesministerium für Gesundheit (Bürgertelefon) 
Telefon: 030 / 346465100

Unabhängige Patientenberatung Deutschland
Telefon: 0800 / 0117722

Beratungsservice für Gehörlose und Hörgeschädigte 
Fax: 030 / 340606607 
E-Mail: info.deaf@bmg.bund.de
info.gehoerlos@bmg.bund.de 

Gebärdentelefon (Videotelefonie)
Homepage: www.gebaerdentelefon.de/bmg/

07.04.2020: Situation im Rhein-Neckar-Kreis 
Zahl der Fälle / Positive Testung:
739 Personen
Davon 19 Personen aus Edingen-Neckarhausen
Veränderung zum Vortag
+ 13 Personen 
Zahl der Personen in Quarantäne
958
Genesene Personen
379
Davon 11 Personen aus Edingen-Neckarhausen
Verstorbene Personen
15

06.04.2020: Gesundheitsamt bittet um Unterstützung
bei der Ermittlung von Infektionsketten - Daten von
Kontaktpersonen elektronisch übermitteln
Beim Gesundheitsamt des Rhein-Neckar-Kreises, das

auch für das Stadtgebiet Heidelberg zuständig ist, läuft
die Ermittlung von Kontakten nachweislich mit dem Coro-
navirus infizierter Personen auf Hochtouren. Fast 2.900
Kontaktpersonen konnten mittlerweile bereits ausfindig
gemacht werden.
Die Nachverfolgung von Infektionsketten ist eine der
wichtigsten Maßnahmen, um die Ausbreitung des Virus
einzudämmen: Positiv Getestete werden von der Behörde
aufgefordert, ihre engen Kontakte zu melden. Geschah
dies bislang telefonisch, erhalten die Betroffenen nun per
E-Mail einen Fragebogen und können ihre entsprechen-
den Daten ab sofort auf elektronischem Wege an das
Gesundheitsamt übermitteln. Das neue Tool soll den Pro-
zess beschleunigen und die weitere Bearbeitung der Fäl-
le erleichtern.
Im Fokus der Befragung sind Kontaktpersonen der „Kate-
gorie I“. Nach den Kriterien des Robert-Koch-Instituts
werden dieser Kategorie Menschen mit einem höheren
Infektionsrisiko zugeordnet – wenn sie beispielsweise mit
der infizierten Person mindestens einen 15-minütigen
Gesprächs- („Face-To-Face-") Kontakt hatten. Diese
erhalten zunächst per E-Mail einen Fragebogen. Bestätigt
sich durch ihre Angaben im Fragebogen der Verdacht,
dass sie tatsächlich eine Kontaktperson ersten Grades
sind, erhalten sie – wiederrum elektronisch – einen Qua-
rantänebescheid, denn sie müssen sich nun für 14 Tage in
häusliche Isolation begeben.
„Bitte unterstützen Sie uns bei der Ermittlung der Kontakt-
personen und halten Sie sich an die angeordneten Maß-
nahmen“, appelliert der stellvertretende Leiter des
Gesundheitsamtes, Dr. Andreas Welker. Nur durch die
gewissenhafte Mitwirkung eines jedes Einzelnen könne die
weitere Ausbreitung des Coronavirus eingedämmt werden.

06.04.2020: Informationen und Unterstützung für wirt-
schaftliche Unternehmen 
Als Anlaufstelle für Unternehmen im Rhein-Neckar-Kreis
bündelt die Stabsstelle Wirtschaftsförderung aktuelle
Informationen und Services rund um die Auswirkungen
des Coronavirus auf die regionale Wirtschaft. 
In enger Zusammenarbeit mit unseren 54 Städten und
Gemeinden und weiteren starken Partnern in der Region
setzen wir uns dafür ein, Sie als Unternehmen im Rhein-
Neckar-Kreis in der derzeitigen schwierigen Situation
bestmöglich zu unterstützen.
Hotline für Unternehmen:
Telefon: 06221/5222177
(Montag bis Freitag von 9.00 bis 16.00 Uhr)
E-Mail: wirtschaftsfoerderung@rhein-neckar-kreis.de
Infos zu Edingen-Neckarhausen
Thea-Patricia Arras (Stabsstelle Bürgermeister) 
Telefon: 06203/808241
E-Mail: thea.arras@edingen-neckarhausen.de
Infos IHK & Handwerkskammer
IHK Rhein-Neckar, Telefon: 0621/1709600 und
0621/17090
Handwerkskammer Mannheim Rhein-Neckar/Odenwald,
Telefon: 0621/180020
Die Kammern geben Hilfestellung bei der Feststellung der
Antragsberechtigung sowie bei der Beantragung.

05.04.2020: Weitere Kreiseinwohner verstorben
Im Rhein-Neckar-Kreis sind zwei weitere Todesfälle im
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Zusammenhang mit dem Coronavirus bestätigt worden.
Wie das Gesundheitsamt im Landratsamt Rhein-Neckar-
Kreis am 05.04.2020 mitteilte, handelt es sich dabei um
zwei über 80 Jahre alte Personen.
Der Mann lebte im Landkreis und verstarb im Laufe des
03.04.2020 in einer Heidelberger Klinik.
Auch die Frau wohnte im Rhein-Neckar-Kreis und ver-
starb ebenfalls am späten Abend des 03.04.202020 in
einer Heidelberger Klinik.
Damit hat sich die Zahl der Todesfälle mit Coronavirus im
Rhein-Neckar-Kreis auf 15 erhöht.

05.04.2020: Gesundheitsamt empfiehlt Covid-19-Test
für bestimmte Personengruppen mit Symptomen
Das Gesundheitsamt im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis
unterhält zusammen mit der GRN gGmbH, der Stadt 
Heidelberg und dem Universitätsklinikum Heidelberg ins-
gesamt drei Abstrichmöglichkeiten für den Coronatest im
Rhein-Neckar-Kreis: bei der GRN-Klinik in Sinsheim, dem
Drive In-Testzentrum in Schwetzingen und dem Drive In-
/Walk In-Testzentrum in Heidelberg.
Alle Menschen, die getestet werden wollen, müssen vor-
her die Telefonhotline des Gesundheitsamtes im Land-
ratsamt Rhein-Neckar-Kreis, das auch für die Stadt Hei-
delberg zuständig ist, unter Telefon:  06221/522-1881
anrufen.
Im Rahmen eines Gesprächs und einer Vorprüfung wird
abgeklärt, ob die erforderlichen Bedingungen für eine
Testung grundsätzlich erfüllt sind.
„Anschließend erhalten Sie einen Code und einen Termin
bei einem Testzentrum in räumlicher Näher Ihres Wohnor-
tes“, erläutert Dr. Andreas Welker, stellvertretender Leiter
des Gesundheitsamtes und sagt weiter: „Nach wie vor
empfehlen wir den Einwohnerinnen und Einwohnern im
Stadt- und Landkreis, sich auf Covid-19 schon dann
testen zu lassen, wenn sie bestimmte Voraussetzungen
und akute Symptome wie Husten, Halsweh und Fieber
haben. Wichtig war es dem Amtsarzt nochmals auf Fol-
gendes hinzuweisen: „Wenn man Symptome erkennt,
sollte man sich testen lassen – und zwar, wenn man Kon-
takt zu Corona-Kranken hatte, in einem Gesundheitsberuf
arbeitet oder lebensälter ist bzw. entsprechende Vorer-
krankungen hat.
Auch Risikopatienten sollten demnach unabhängig der
Schwere der Symptomatik getestet werden.“
Fragen zum Coronavirus (Covid-19) beantworten die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter unter Telefon:
06221/5221881 von Montag bis Sonntag von 7.30 bis
19.00 Uhr.
Wer befürchtet, sich angesteckt zu haben und sich testen
lassen möchte, erhält unter dieser Nummer auch den
erforderlichen Code des Gesundheitsamtes für den
Abstrich.

03.04.2020: Bitte nicht mit dem Mietauto oder Carsha-
ring-Auto zum Coronaabstrich anreisen
Das Gesundheitsamt des Landratsamts Rhein-Neckar-
Kreis, welches auch für die Stadt Heidelberg zuständig ist,
bietet zusammen mit den GRN Kliniken und dem Univer-
sitätsklinikum Heidelberg Testungen auf das Coronavirus
an. 
Der Test kann an mehreren Stellen durchgeführt werden,

beispielsweise am eigens dafür eingerichteten Drive In-
/Walk In-Testzentrum in Heidelberg-Kirchheim.  
In den zurückliegenden Tagen fiel auf, dass sich Bürgerin-
nen und Bürger mit Mietwagen oder Fahrzeugen von
Carsharing-Anbietern zur Abstrichstation auf den Weg
machen.
Das Problem: Viren, wie auch das Coronavirus, werden
zwar grundsätzlich per Tröpfcheninfektion, also über
Husten oder Niesen, übertragen, doch eine sogenannte
Schmierinfektion ist nicht gänzlich ausgeschlossen.
Heißt: Eine Ansteckung an einer Oberfläche ist unter
Umständen möglich.
Um zu vermeiden, dass Nachnutzer der Autos unwissend
einer Infektionsgefahr ausgesetzt werden, machen das
Bürger- und Ordnungsamt der Stadt Heidelberg sowie
das Gesundheitsamt darauf aufmerksam, dass Personen,
die das Testzentrum aufsuchen wollen, keine Miet- oder
Carsharing-Autos nutzen sollten.
Dies ist indes auch gar nicht nötig: Wer kein Auto besitzt,
kann das Walk In-Testzentrum problemlos zu Fuß oder mit
dem Fahrrad erreichen. 
Die Nutzung des Öffentlichen Personennahverkehrs wird
nicht empfohlen. 

03.04.2020: Covid-19-Koordinierungsstelle am Univer-
sitätsklinikum Heidelberg eingerichtet 
Das Gesundheitsamt des Rhein-Neckar-Kreises, das
auch für die Stadt Heidelberg zuständig ist, hat gemein-
sam mit den weiteren Krankenhäusern in Heidelberg
sowie den kreiseigenen GRN-Kliniken unter Leitung des
Universitätsklinikums Heidelberg eine Covid-19-Koordi-
nierungsstelle eingerichtet. Als Partner und Schnittstelle
zum Rettungsdienst arbeitet zudem die Integrierte Leit-
stelle Rhein-Neckar/Heidelberg (ILS) eng mit ihr zusam-
men. 
Die Covid-19-Koordinierungsstelle dient als zentrale
Anlaufstelle für einen bedarfsentsprechenden Umgang
mit stationär aufgenommenen Covid-19-Patienten. In
Echtzeit haben die Ärztinnen und Ärzte mittels einer Soft-
ware den Überblick, wo im Rhein-Neckar-Kreis und der
Stadt Heidelberg welche Kapazitäten vorhanden sind. 
Grundlage der Covid-19-Koordinierungsstelle ist eine mit
Unterstützung des Softwarekonzerns SAP aufgesetzte
gemeinsame Datenplattform, auf der die Krankenhäuser
möglichst aktuell ihre verfügbaren Kapazitäten melden.
Schon seit Wochen bereiten sich die Kliniken in der
Region auf eine steigende Zahl von Patienten vor und
haben ihre Kapazitäten ausgeweitet. 
Momentan (Stand: 03.04.2020) werden für Covid-19-
Patienten aller Behandlungsstadien (Isolier-Normalsta-
tion, Intensivstation und Intensivbetten mit Beatmungsge-
räten) insgesamt rund 370 Betten koordiniert. Aktuell sind
davon etwa 140 mit Covid-19-Patienten belegt.
Allerdings ist grundsätzlich für kurzfristige Erweiterungen
der Bettenkapazitäten neben dem Faktor persönliche
Schutzausrüstung insbesondere das verfügbare Personal
entscheidend. Dies trifft insbesondere auch auf die rund
80 Alten- und Pflegheime im Rhein-Neckar-Kreis sowie
die 14 in Heidelberg zu. Auch dort beschäftigt sich die
Stadt mit möglichen Ausweichimmobilien. Es soll aber
zunächst versucht werden, die Betreuung der Bewohner
so lange es geht im bestehenden Heim aufrechtzuerhalten
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und vorhandene sächliche und personelle Ressourcen
dort zu investieren.
Homepage: www.rhein-neckar-kreis.de

Hinzuverdienstmöglichkeiten zum Kurzarbeitergeld
gelockert: Wer in systemrelevanten Branchen und
Berufen unterstützt, kann finanzielle Einbußen aus-
gleichen    
Vom 01.04. bis zum 31.10.2020 tritt eine Sonderregelung
in Kraft: Wer während der Kurzarbeit eine Beschäftigung
in einem systemrelevanten Bereich aufnimmt, muss sich
das dabei verdiente Entgelt nicht auf das Kurzarbeitergeld
anrechnen lassen. Dabei darf das Gesamteinkommen aus
noch gezahltem Arbeitseinkommen und dem Kurzarbei-
tergeld sowie dem Hinzuverdienst das normale Nettoein-
kommen nicht übersteigen.
Diese gelockerten Hinzuverdienstregelungen helfen
Betroffenen im Kurzarbeitergeldbezug, finanzielle Einbu-
ßen auszugleichen. Die Nebentätigkeit ist zudem versi-
cherungsfrei zur Arbeitslosenversicherung.
Unverzichtbar in der aktuellen Krise ist, die Menschen mit
Lebensmitteln und anderen Artikeln des täglichen Bedarfs
in Deutschland zu versorgen. Insbesondere Betriebe im
Lebensmittelhandel und der Landwirtschaft benötigen
dringend Arbeitskräfte. Durch die getroffene Sonderrege-
lung können Menschen in Kurzarbeit systemrelevante
Wirtschaftszweige unterstützen.
Ob eine Branche bzw. ein Beruf systemrelevant ist, legt
die sogenannte Verordnung zur Bestimmung Kritischer
Infrastrukturen nach dem BSI- (Bundesamt für Sicherheit
in der Informationstechnik) Gesetz fest.
Beispiele für Tätigkeiten, die den systemrelevanten Bran-
chen und Berufen zuzuordnen sind, sind die medizinische
Versorgung, die Versorgung von Krankenhäusern und 
Pflegeeinrichtungen mit Lebensmitteln, die Versorgung mit
unmittelbar lebenserhaltenden Medizinprodukten und Gerä-
ten, Apotheken, der Güterverkehr (z.B. für die Verteilung von
Lebensmitteln an den Groß- und Einzelhandel), der Lebens-
mittelhandel (z. B. Verkauf oder Auffüllen von Regalen), die
Lebensmittelherstellung (auch Landwirtschaft) sowie Liefer-
dienste zur Verteilung von Lebensmitteln. 
Die Bundesagentur für Arbeit (BA) warnt vor betrüge-
rischen E-Mails - Absender wollen an persönliche
Kundendaten gelangen
Aktuell erhalten Arbeitgeber und Unternehmen bundes-
weit unseriöse E-Mails, die z.B. unter der Mailadresse
kurzarbeitergeld@arbeitsagentur-service.de versandt
werden. In der Mail wird der Arbeitgeber unter anderem
aufgefordert, konkrete Angaben zur Person, zum Unter-
nehmen und zu den Beschäftigten zu machen, um Kurz-
arbeitergeld zu erhalten.
Im Absender ist keine Telefonnummer für Rückfragen
angegeben.
Arbeitgeber sollen auf keinen Fall auf die Mail antworten,
sondern diese umgehend löschen.
Die BA ist nicht Absender dieser Mail.
Die BA fordert Arbeitgeber auch nicht per Mail auf, Kurz-
arbeitergeld zu beantragen.

Informationen zur Beantragung von Kurzarbeitergeld
erhalten Betriebe telefonisch unter der zentralen gebüh-
renfreien Hotline für Arbeitgeber: 0800 4 5555 20.
Kurzarbeitergeld kann nur über eine Anzeige zum Arbeits-
ausfall durch den Arbeitgeber erfolgen.
Arbeitgeber können Kurzarbeitergeld telefonisch oder
online anzeigen. Der Vordruck zur Anzeige und alle Infor-
mationen zum Kurzarbeitergeld sind auf der Internetseite
der Bundesagentur: www.arbeitsagentur.de/m/corona-
kurzarbeit/ veröffentlicht.
Homepage: www.arbeitsagentur.de

Pflanzen- und Fahrradbörse voraussichtlich am
Samstag, den 16. Mai im Schlosshof in Neckarhausen 
Vorausgesetzt, dass die durch die Corona-Pandemie ver-
hängten Veranstaltungsverbote und Kontaktbeschrän-
kungen bis zu diesem Zeitpunkt aufgehoben sind, wird die
alljährliche Pflanzen- und Fahrradbörse am Samstag,
16.05.2020 im Schlosshof in Neckarhausen von 10.00 bis
14.00 Uhr stattfinden.
Die Pflanzen- und Fahrradbörse ist eine Veranstaltung des
Agenda-Arbeitskreises „Freizeit, Kultur & Soziales“. Er
gestaltet jährlich einen Markt, bei dem Hobbygärtner,
Künstler, Vereine und örtliche Gruppen ihre selbst gezo-
genen Pflanzen und Produkte anbieten.
Der Markt – so der Name – richtet sich auch an Radfahrer,
die dort gebrauchte Fahrräder verkaufen oder kaufen. Der
Eintritt und die Teilnahme sind kostenlos. 
Einige langjährige und treue Aussteller haben sich bereits
angemeldet. Sicherlich ist es der ungewissen Situation
geschuldet, dass noch ausreichend Plätze vorhanden
sind. Aus organisatorischen Gründen bitten wir alle inter-
essierte Aussteller, Agenda-Gruppen und Vereine mit
Angeboten rund um Garten, Natur und Fahrrad sich zeit-
nah bei uns anzumelden. Private Anbieter von gebrauch-
ten Fahrrädern sind ohne vorherige Anmeldung ebenfalls
willkommen.
Kontakt:
Maryvonne Le Flécher, Telefon: 06203/890053, 
E-Mail: mary.le_flecher@t-online.de

Ostergruß
Unsere VHS-Angebote ruhen aus aktuellem Anlass
zunächst noch bis zum 19.04.2020.
Danach werden die Landesregierung und die Gemeinde
über weitergehende oder auch bereits lockernde Schutz-

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN
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maßnahmen im Zusammenhang mit der Corona-Pande-
mie entscheiden.
Vielen Dank für ihr Verständnis, für Ihre Geduld und Ihr
Vertrauen – wir halten Sie weiter auf dem Laufenden.
Wir wünschen ich Ihnen und Ihren Familien – zwar mit Ein-
schränkungen, aber deshalb nicht weniger zuversichtlich
- ein gesegnetes und frohes Osterfest. Bleiben Sie
gesund. 
Kontakt:              
VHS-Geschäftsstelle, Rathaus Neckarhausen (Schloss),
Zimmer 1, Telefon: 06203/808250, 
E-Mail: vhs@edingen-neckarhausen.de     
Homepage: www.vhs-en.de

Corona-Pandemie: Städtepartnerschaft mit Plouguer-
neau
Zwei so weit voneinander entfernte verschwisterte
Gemeinden wie Plouguerneau und Edingen-Neckarhau-
sen haben Erfahrung mit dem Führen einer „Fernbezie-
hung“, auch in normalen Zeiten. Die Bürgerinnen und Bür-
ger bleiben in Kontakt und interessieren sich, was gerade
am Neckar oder an der bretonischen Küste passiert.
Aus Plouguerneau erfahren wir, wie streng die Ausgang-
sperre kontrolliert und sanktioniert wird (200 € bei Verstö-
ßen). Alle 23 Strände sind gesperrt. Jeder darf sich derzeit
1 Kilometer für maximal 1 Stunde von seiner Wohnung

entfernen. Dabei muss sich jeder selbst eine Ausgangs-
bescheinigung mit Datum und Uhrzeit ausstellen. Uns
wurde berichtet, dass die Gendarmerie und die Gemein-
depolizei dies streng kontrollieren, z.B. auch die Strände
und Wege entlang der Küste, die immerhin 45 km lang ist. 
Ganz besonders leiden die örtlichen Fischer, Muschel-
und Austern-Züchter und die „Viviers“, die die beliebten
Crabes, Langoustines usw verkaufen. Crêperies und
Restaurants hoffen auf baldige Besserung.
Mit Ausnahme der Bäckereien und Lebensmittel-Super-
märkte sind alle Geschäfte in allen Ortsteilen geschlossen
und auch der Wochenmarkt am auf dem Europaplatz wur-
de am 26.03. bis auf weiteres untersagt, die Schulen sind
ebenso geschlossen. Das Rathaus hat einen Notdienst
installiert und der örtliche Radiosender „Légende FM“ hat
vor einigen Tagen ein Interview mit Bürgermeister Robin
zur Information der Bevölkerung ausgestrahlt, das Benoît
Quiviger führte.
Der neu gewählte Gemeinderat wird erst Ende Mai instal-
liert, ebenso die Wahl des Bürgermeisters.
Über eine Infektion in der Gemeinde wurde noch nicht
berichtet. Das Krankenhaus „Cavale blanche“ in Brest hat
wie Rennes und St. Brieuc noch ausreichende Kapazitä-
ten an Intensivbetten, weshalb mit einem umgebauten
TGV mehrmals Schwerkranke aus dem Großraum Paris
aufgenommen wurden.
Solidarität und Zusammenhalt werden großgeschrieben
und es wird auch bedauert, dass die übliche Begrüßung
mit „bises“ (Küsschen) nun nicht mehr möglich ist.
Wir bekommen regelmäßig Anrufe, die sich nach der Situ-
ation in Edingen-Neckarhausen erkundigen, auch von
Partnerschaftsfreunden, die in der Jugendzeit zuletzt
Kontakt hatten und inzwischen nicht mehr in Plouguerne-
au wohnen. Auch Whatsapp-Nachrichten werden regel-
mäßig ausgetauscht und die europäische Solidarität, vor
allem auch die von Baden-Württemberg und weiterer
Bundesländer, wird lobend erwähnt.
Die Städtepartnerschaft lebt also auch während dieser
Krise und wird danach wahrscheinlich noch an Bedeutung
gewinnen. Der Austausch des 1. Halbjahres hat unter der
Pandemie gelitten und 2 Jugend-Sportbegegnungen der
Handballer und Fußballer mussten leider abgesagt wer-
den. Die Handballbegegnung zwischen Entente des
Abers und TV Edingen soll in der letzten August-Woche
nachgeholt werden
Wir hoffen nun auf den Sommer und auf die Durchführung
der Jugendbegegnung in Plouguerneau und den Spra-
chaufenthalt in Berlin und in der Provence. 
Unterstützung der Partnerschaft und des IGP-Jugend-
austauschs
Interessieren Sie sich für die deutsch-französischen Bezie-
hungen und für unsere Partnerschaft mit Plouguerneau? 
Wir informieren Sie gern und senden Ihnen unseren News-
letter zu, den Sie per mail bestellen können. 
Wir freuen uns auch, wenn Sie unsere Arbeit durch Ihre
Mitgliedschaft unterstützen (Beitrag: 10,00 Euro jährlich). 
Kontakt: 
IGP, Plouguerneau-Haus (Fichtenstraße), Telefon: 06203/
108950, E-Mail: igp@igp-jumelage.de
Facebook: facebook.com/IGPJumelage
Instagram: igp_jumelage
Homepage: www.igp-jumelage.de 
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Kleine Lesefehler-Korrektur in Sachen Oberndorff-
Teilnahme beim Uni-Jubiläum 1786 in Heidelberg
Gut, dass unser Edingen-Neckarhäuser Mitteilungsblatt
auch über die Gemeindegrenzen hinaus gelesen wird. So
erhielt der Schlösschen-Schreiber zu seinem Bericht in
der vorigen Ausgabe, wo es um die Teilnahme des kur-
pfälzischen Staatsministers Franz Albert von Oberndorff
an der 400-Jahrfeier der Universität Heidelberg im Jahr
1786 ging, einige klärende Hinweise aus Wieblingen,
nebst kleiner Zahlen-Korrektur: Walter Petschan, ein sehr
engagierter Erforscher der Orts- und Regionalgeschichte,
gab zum einen nachträgliche Verständnis- und Lesehilfe:
So war mit von Oberndorffs  „solenner“ Begleitung aus
Seckenheim, Edingen und Wieblingen eine „feierliche“
Abordnung gemeint (von lateinisch „solemnis“, siehe
Beethovens „Miss Solemnis“). Das Adjektiv „feierlich“
selbst war es auch, was der Schlösschenschreiber -
gleich zweimal - im Druckbild der „Mannheimer Zeitung“
von 1786 nicht hatte entziffern können, ebenso wie das
Wort „(der) dirigierende (Staatsminister)“ zur Unterstrei-
chung der Stellvertreter-Funktion von Oberndorffs in
Mannheim für den in München residierenden Kurfürsten
Karl Theodor. Dass der Schlösschen-Schreiber aber bei
der lateinischen Jahreszahl der Zeitungsausgabe das „C“
für 100 mit dem „L“ für 50 verwechselte, lag (hoffentlich)
allein am Zeitdruck kurz vor AMB-Redaktionsschluss.      
Kontakt: 
Hans Stahl, Telefon: 06203/82715 / Maryvonne Le Flé-
cher, Telefon: 06203/890053 / Inge Honsel, Telefon:
06203/82851 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon:
06203/936559   

Immer aktuell: Die Feuerwehr im Internet
Auf unserer Internetseite: www.fwen.de informieren wir
immer aktuell über unsere Einsätze – meist schon wenige
Minuten nach Einsatzende. 
Außerdem finden Sie dort aktuelle Hinweise sowie viele
Informationen über Fuhrpark, aktive Mannschaft und
Jugendfeuerwehr. Ein Besuch lohnt sich!
Kennen Sie auch schon unsere Facebook-Seite:
www.facebook.com/FWEN112? 
Sie können die Beiträge auch ohne Registrierung lesen.

Beratungsangebot kurzzeitig nur noch telefonisch!
Aufgrund der aktuellen Lage im Zusammenhang mit dem
Coronavirus werden wir unser kostenfreies Energiebera-
tungsangebot in Edingen-Neckarhausen und weiteren
Gemeinden umstellen und die Beratungen ab sofort nur
noch telefonisch durchführen.
Diese Umstellung gilt zunächst bis zum 30.04.2020.
Kontakt:
KliBA, Wieblinger Weg 21, 69123 Heidelberg, 
Telefon: 06221/998750, E-Mail: info@kliba-heidelberg.de
Homepage: www.kliba-heidelberg.de 

rnv bittet um Verzicht auf Freizeitfahrten
Aufgrund der aktuellen Ausnahmesituation, die die Coro-
na-Krise darstellt, bittet die Rhein-Neckar-Verkehr GmbH
(rnv) ihre Fahrgäste dringend, den ÖPNV aktuell nicht für
Freizeitverkehre oder tagestouristische Aktivitäten zu nut-
zen, sondern nur dringend notwendige Fahrten, zum Bei-
spiel zur Arbeit, zum Einkaufen oder für Arztbesuche,
anzutreten. 
Um das Infektionsrisiko so gering wie möglich zu halten,
ist es wichtig, dass die aktuell geltenden Abstandsrege-
lungen auch in den Bussen und Bahnen eingehalten wer-
den können. 
Homepage: www.rnv-online.de 

Herrn Reinhard Rödger, Hinter der Kirche 5
am 10. April zum 75. Geburtstag

Frau Renate Sommer, Drosselweg 15
am 10. April zum 75. Geburtstag

Herrn Heinz Häfner, Drosselweg 19
am 11. April zum 70. Geburtstag

Frau Christiane Sieber, Danziger Str. 1
am 12. April zum 70. Geburtstag

Herrn Thomas Hoffmann, Heidelberger Str. 27
am 12. April zum 70. Geburtstag

Herrn Horst Schreiner, Lilienstr. 62/B
am 13. April zum 85. Geburtstag

Herrn Isa Kacar, Danziger Str. 6
am 14. April zum 80. Geburtstag

Frau Katharina Killian, Eisenbahnstr. 9
am 15. April zum 85. Geburtstag

Frau Klara Löchle, Kantstr. 12
am 16. April zum 95. Geburtstag

Wir gratulieren! 
Allen Alters- und Ehejubilaren der Woche – auch den
hier nicht genannten – herzlichen Glückwunsch.

GEBURTSTAGE & JUBILÄEN

AKTUELLES & WISSENSWERTES
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Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110
Feuerwehr & Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Giftnotrufzentrale 0761/19240

Allgemeiner Notfalldienst /
Ärztlicher Notfalldienst
bundesweite Ruf-Nummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 68167 Mannheim
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an
Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 116117

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 116117

Augenärztlicher Notfalldienst 
Mannheim / Heidelberg
Telefon: 116117
Klinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, Haus 2,
Ebene 1, 68167 Mannheim
Mittwoch 17.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag, Sonntag & Feiertag 10.00 bis 18.00 Uhr

Zahnärztliche Notfalldienste
Zahnärztlicher Notfalldienst im Facharztzentrum Collini-
straße 11, EG links, 68161 Mannheim (gegenüber dem 
Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK).
Telefonische Anmeldung für die unten genannten Sprech-
zeiten nicht erforderlich. 
Werktags (in der Nacht): von 19.00 bis 06.00 Uhr
Wochenende (Tag & Nacht): von Freitag, 19.00 Uhr bis 
Montag, 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage (auch tagsüber) von 06.00 bis 19.00
Uhr
Homepage: www.zahn-forum.de

Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 
Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-
bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:
0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /

22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

Ostergruß
Jesus Christus ist für uns Menschen gestorben und am
dritten Tag von den Toten auferstanden, um Liebe und
Freiheit in unser Leben zu schenken. Das feiert die Chri-
stenheit an Ostern und dazu wünschen wir Ihnen trotz
aller derzeitigen Einschränkungen und Herausforderun-
gen ein gesegnetes Osterfest! 

Gottesdienste und Andachten in den Ostertagen
Am heutigen Gründonnerstag, 09.04.2020, um 18.00 Uhr,
regen wir an, dass Sie zu Hause mit Ihrer Familie Abend-
mahl feiern. Einen Ablaufvorschlag finden Sie auf unserer
Webseite. Aus der Edinger Kirche wird es ein Bild von Brot
und Wein auf dem Altar geben, evtl. auch einen Handy-
Stream aus der Kirche zur Begleitung Ihrer Hausandacht
oder Abendmahlsfeier.
Am morgigen Karfreitag, 10.04.2020, um 10.00 Uhr, laden
wir zum Online-Gottesdienst unserer Region ein, der im
Internet unter:  www.eki-edingen.de aus unserer Kirche in
Edingen übertragen wird, und den u.a. die Pfarrer Dierk
Rafflewski und Bernd Kreissig und Vikarin Nora Keller hal-
ten werden.
Am Karsamstag, 11.04.2020, entzündet Pfarrer Kreissig
um 22.00 Uhr die Osterkerze am Osterfeuer und trägt sie
in die Kirche. Auch hiervon wollen wir entweder Bilder
oder einen kleinen Handy-Livestream verfügbar machen.
Am Ostersonntag, 12.04.2020, übertragen wir um 10.00
Uhr den Online-Gottesdienst der Region aus der Evange-
lischen Stadtkirche in Ladenburg, ebenfalls unter:
www.eki-edingen.de.
Am Ostermontag, 13.04.2020, laden wir Sie ein, sich mit
Ihrer Familie bzw. Hausgemeinschaft auf einen Osterspa-
ziergang zum Beispiel auf dem Feld, im eigenen Garten
oder z.B. bei schlechtem Wetter zu begeben zu verschie-
denen Orten in der eigenen Wohnung. Drucken Sie sich
dazu unser Blatt mit Stationen für diesen Weg aus, das auf
unserer Website: www.eki-edingen.de verfügbar sein wird.

Gemeindebote
Auch wenn Sie im Moment gerade nicht können oder
möchten: Wir planen derzeit, unseren gedruckten
Gemeindeboten wieder aufleben zu lassen, und auch
dafür werden wir Austräger brauchen, die 3 bis 4 Mal pro
Jahr einige Straßenzüge versorgen. Wir freuen uns, wenn

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

NOTDIENSTE
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Sie helfen können und wollen. Melden Sie sich doch tele-
fonisch oder per E-Mail im Pfarramt.

Gemeinde online und per Telefon
Bis auf weiteres werden wir viele unserer Informationen
und Angebote nur im Internet vorhalten können. Unsere
Website: www.eki-edingen.de wird täglich aktualisiert,
und wir freuen uns, wenn Sie aus welchem Anlass auch
immer telefonisch Kontakt zu uns aufnehmen.

Hinweis
Die Passions- und Ostergottesdienste der Region werden
auf unsere Homepage: www.KircheNeckarhausen.de
übertragen.
Donnerstag, 09.04.2020 (Gründonnerstag)
Abendmahl in den eigenen vier Wänden? Ja, das geht! 
Wie? Auf unserer Homepage finden Sie einen kleinen
Ablauf.
Freitag, 10.04.2020 (Karfreitag)
10.00 Uhr: Gottesdienst - live - aus der Evang. Kirche in
Edingen mit Pfr. Bernd Kreissig, Pfr. Dierk Rafflewski &
Vikarin Nora Keller.
Samstag, 11.04.2020 (Osternacht)
Ab 10.00 Uhr wird ein Impuls zur Osternacht und zum Mit-
feiern von Pfrin. Pollack und weiteren Mitwirkenden auf
der Homepage bereitgestellt. 
Sonntag, 12.04.2020 (Ostersonntag)
10.00 Uhr: Gottesdienst - live - aus der Evang. Stadtkirche
in Ladenburg. Der Gottesdienst wird von Pfr. David Rei-
chert, Pfr. Andreas Pollack & Pfrin. Franziska Stoellger
gehalten.
Montag, 13.04.2020 (Ostermontag)
Herzliche Einladung zum „Osterspaziergang“ als Familie. 
Einen Vorschlag mit kurzer Besinnung an selbstgewählten
„Stationen“ finden Sie rechtzeitig auf unserer Homepage.

Aktion Ostersteine
Wir möchten alle, Große und Kleine, Alte und Junge einla-
den, Steine zu sammeln, sie bunt zu bemalen oder mit
einer Botschaft zu beschriften.
Sie können verschenkt werden oder auf die Treppen unse-
rer Kirche gelegt werden. Dort sollen sie solange bleiben,
bis wir wieder einander begegnen können und miteinan-
der Gottesdienst feiern. 
Denn davon erzählt der weggerollte Stein in der Osterge-
schichte: Gott ist stärker als der Tod, die Liebe ist größer
als alles andere. Die Liebe kennt die Angst, aber sie lässt
sie nicht gewinnen.
So werden uns diese Steine in ein paar Wochen oder
Monaten von dem erzählen, was Sie, was Euch, was
unser Miteinander trägt, woran wir glauben und was wir
hoffen. 

Aktion Osterlicht
Das Entzünden der neuen Osterkerze mit einem Holz-
Span aus dem Osterfeuer ist eines der kostbaren Zeichen
unserer Gemeinde. 
Denn Christus spricht: „Ich bin das Licht der Welt. Wer mir
nachfolgt, wird nicht im Finstern leben, sondern das Licht

des Lebens haben.“ An dieser Kerze wurden in dieser
Nacht die vielen kleinen Osterlichte entzündet. 
Wir haben einander den Frieden Gottes gewünscht und
uns an unserer Gemeinschaft gefreut. Diese Gewissheit,
zu Gott und zueinander zu gehören, können wir in diesem
Jahr zwar nicht miteinander feiern, aber wir können sie
dennoch leuchten lassen.
Deshalb werden die kleinen Osterlichter ab Samstag,
11.04.2020 vor der Kirchentüre der Lutherkirche bereitge-
stellt. Gerne können Sie eines mitnehmen.

Aktion Pin-Wand
Christliche Gemeinschaft lebt in unseren Herzen weiter.
Wir spüren, wie sehr wir uns darauf freuen wieder zusam-
men sein zu können – auch wenn wir wissen, dass wir nie
nicht zusammen waren.
Deshalb wird unsere Kirchentüre zu einer großen Pin-
Wand. Hier können wir teilen, was uns bewegt. Gefüh-
le, Sorgen, Mut, Gebet, Beobachtungen. Sei kreativ
und mutig - Alles hat seinen Platz; Nichts geht verlo-
ren!

Kinder und Schmetterlinge
Alle Kinder sind herzlich eingeladen, all jenen Menschen
eine Osterfreude zu bereiten, die derzeit zu Hause bleiben
müssen. Sie malen und basteln bunte Auferstehungs-
Schmetterlinge, die von uns gesammelt und zu Ostern
weiter verschenkt werden. Nähere Informationen auf
unserer Homepage.

Hilfe beim Einkauf
Wenn Sie diesen Einkaufsservice in Anspruch nehmen
wollen, melden Sie sich bitte – Telefon: 06203/8407941
oder per E-Mail: Einkauf@KircheNeckarhausen.de.

Die Glocken läuten zum Gebet
Jeden Abend um 19.30 Uhr läuten die Glocken der
Lutherkirche und laden zum gemeinsamen Abendgebet
zu Hause ein. Den Ablauf mit Lesungen und Liedern 
finden Sie auf der Homepage oder vor der Kirche in
gedruckter Version. 

Frohe Ostern!
Jesus Christus spricht: „Fürchte dich nicht! Ich bin der
Erste und der Letzte und der Lebendige, und ich war tot,
und siehe, ich bin lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit und
habe die Schlüssel des Todes und der Hölle.“ (Offenba-
rung 1,17b+18).
Liebe Gemeindeglieder, mit diesem Wochenspruch grü-
ßen wir Sie sehr herzlich an diesem so außergewöhnlichen
Osterfest. 
Bleiben Sie in der Nähe des auferstandenen Christus, für
den kein Kontaktverbot noch eine andere Grenze von
Bedeutung ist.

Kontakt:
Evang. Pfarrbüro, Schlossstraße 21, 
Telefon: 06203/922866, 
E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhausen.de, 
Pfarrerin & Pfarrer Pollack, Telefon: 06203/922867
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de
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Ostergrüße
Liebe Mitmenschen in Neckarhausen, ungewohnte und
für Viele sehr harte Tage liegen hinter uns, und die Zukunft
liegt wie ein verschlossenes Buch vor uns.
Vor Dietrich Bonhoeffer lag auch eine ähnlich bedrücken-
de, dunkle Zukunft als er die folgenden Worte schrieb:
„Ich glaube, dass Gott aus allem, auch aus dem Böse-
sten, Gutes entstehen lassen kann und will.“ 
Diese Worte können und sollen uns heute ermutigen, und
unser Vertrauen in Gottes Kraft und seine Liebe zu uns,
stärken. In dieser Liebe sind wir geborgen. 
Wovor sollen wir uns fürchten? Unsere Zukunft steht in
Seinen Händen.
„Ich lebe, und Ihr sollt auch leben.“ - Mit dieser Zusage
Jesu, unseres auferstandenen Herrn und Bruders wün-
schen wir Ihnen im Namen des Stiftungsrates der Stiftung
Zukunft Lutherkirche ein frohes und von Zuversicht erfüll-
tes Osterfest.  

Freitag, 10.04.2020 (Karfreitag)
15.00 Uhr: Häusliches Gebet zur Todesstunde Jesu
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Samstag, 11.04.2020 (Karsamstag)
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
21.00 Uhr: Ostergeläut
Sonntag, 12.04.2020 (Ostersonntag)
10.00 Uhr: Ostergeläut
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Montag, 13.04.2020 (Ostermontag)
10.00 Uhr: Ostergeläut
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Dienstag, 14.04.2020 (Dienstag der Osteroktav)
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Mittwoch, 15.04.2020 (Mittwoch der Osteroktav)
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Donnerstag, 16.04.2020 (Donnerstag der Osteroktav)
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet

Aus der Seelsorgeeinheit: Wahlergebnis der Pfarr-
gemeinderatswahl in St. Martin
Am Sonntag, 05.04.2020 konnte das Wahlergebnis
ermittelt werden. Es waren 16 Mitglieder für den Pfarr-
gemeinderat zu wählen. Es standen 16 Personen zur
Wahl. 
Es wurden gewählt: Röser, Bernhard: 427 Stimmen / Trin-
kaus, Ursula: 398 Stimmen / Schwarz, Michael: 396 Stim-
men / Beutner, Cordula: 386 Stimmen / Hörner, Claudia:
382 Stimmen / Damm, Wilfried: 380 Stimmen / Steins,

Astrid: 376 Stimmen / Lachnit, Karin: 374 Stimmen / Mer-
kel, Angelika: 369 Stimmen / Pfister, Stuart: 360 Stimmen
/ Hanisch, Wolfgang: 358 Stimmen / Noglik, Peter: 358
Stimmen / Hunder, Sabine: 353 Stimmen / Grimm, Günt-
her: 337 Stimmen / Taube, Lukas: 337 Stimmen / Jacob,
Ulrich: 317 Stimmen.  
Die Wahlbeteiligung lag bei 7,13 %; Wahlberechtigte:
8.065 Gemeindemitglieder; 390 Online-Wähler und 185
Briefwähler.
Der Zeitpunkt der konstituierenden Sitzung ist leider noch
nicht absehbar.

Kar- und Ostertage 2020: Öffnung unserer Kirchen und
Gottesdienst aus St. Aegidius im Rhein-Neckar Fern-
sehen
Einen ökumenischen Gottesdienst aus St. Aegidius, 
Seckenheim mit Pfarrer Markus Miles und der evangeli-
schen Gemeindediakonin Claudia Krüger sowie dem
evangelischen Pfarrer Helmut Krüger strahlt das Rhein-
Neckar Fernsehen am Ostersonntag um 7.00 Uhr und um
14.00 Uhr aus. 
Der österliche Gottesdienst ist dann zusätzlich in der
RNF-Mediathek veröffentlicht. 
Auch an Gründonnerstag, Karfreitag und an Ostern haben
unsere Kirchen geöffnet. Die Erinnerung an die Fußwa-
schung und an das letzte Abendmahl, das Kreuz und die
am Ostersonntag brennende Osterkerze laden im
Zusammenhang mit der Entdeckung des Kirchenraums
zum Verweilen und Gebet ein.

Licht der Osterkerze
Das Licht der Osterkerze wird nicht weniger, wenn es sich
ausbreitet. Es stiftet Gemeinschaft – und das soll auch in
diesem Jahr möglich sein. Das Licht verbindet die, die es
in Händen halten. Daher wird am Ostersonntag und Oster-
montag die Osterkerze in unseren Pfarrkirchen brennen. 
Kleine Becherkerzen, die auf den Altarstufen stehen, dür-
fen Sie gerne mit nach Hause nehmen oder Ihre eigene
Osterkerze an den brennenden Kerzen entzünden. 
Nehmen Sie gerne eine zweite Becherkerze mit und stel-
len Sie diese Ihren Nachbarn, Freunden, Bekannten vor
die Tür. Vielleicht kann auch Ihre Kerze, die vor Ihrer
Haustür über die Feiertage brennt, andere zum Entzünden
der eigenen Kerze an der Ihrigen ermutigen. 
Oder Sie machen einen Spaziergang durch die Straßen
Ihrer Gemeinde und entzünden Kerzen, die andere vor
Ihre Tür gestellt haben. Stecken wir einander mit dem
österlichen Licht und der durch nichts zerstörbaren Hoff-
nung an.
Danke für Ihr Mittun.

Infektionsschutz hat Vorrang: Pfarrbüros für Besu-
cherverkehr geschlossen.
Die Pfarrbüros der sieben Kirchengemeinden und Dienst-
stellen bleiben bis auf weiteres für den öffentlichen Besu-
cherverkehr geschlossen werden. 
Sie sind aktuell nur noch telefonisch oder per E-Mail
erreichbar. 
Unsere Adressen finden Sie in der Umschlagseite der
aktuellen Senfkorn-Aussgabe siówie auf unserer Home-
page. 
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Täglich um 19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Wenn in diesen Tagen je nach örtlicher Möglichkeit um
18.55 Uhr die Glocken unserer Pfarrkirchen läuten, so
laden sie zum häuslichen Abendgebet ein. 
Das evangelische und katholische Stadtdekanat Mann-
heim haben sich im Blick auf diese Aktion abgestimmt –
jeden Abend um 19.00 Uhr für ein paar Minuten in den
eigenen vier Wänden, im Garten oder auf dem Balkon zur
Ruhe zu kommen, zu beten, eine Kerze zu entzünden. 
Die Tagzeitenliturgie finden Sie ab der Nummer 613 bis hin
zum Nachtgebet unter der Nummer 667. 
Die Schrifttexte des jeweiligen Tages sind in der Gottes-
dienstordnung und der aktuellen Senfkorn-Ausgabe auf-
geführt.
Geistliche Impulse für jeden Tag können per Newsletter
abgerufen werden unter: www.jesuiten.org/news/digitale-
ignatianische-nachbarschaftshilfe

Weitere digitale Angebote 
Gesungene Psalmen, Video-Impulse, Gebete und vieles
mehr wird es künftig auf den Social-Media-Kanälen Insta-
gram, Facebook und auch YouTube von der Katholischen
Kirche in Mannheim geben.
Besonders hingewiesen sei auf das tägliche Mittagesge-
bet um 12.00 Uhr live aus der Heilig-Geist-Kirche – dem
„Mannheimer Mittagsläuten. Zu finden sind die Social-
Media-Kanäle auf YouTube und Facebook unter: „Katholi-
sche Kirche in Mannheim“ auf Instagram unter: katholi-
sche_kirche_in_mannheim. 
Gebete mit Kindern finden Sie hier: www.liturgie.ch/pra-
xis/gottesdienst-waehrend-des-corona-virus. 
Die Brüdergemeinschaft von Taizé lädt täglich um 20.30
Uhr zum Mitfeiern des Abendgebetes ein:
www.taize.fr/de_article27536.html 

Gottesdienste im Fernsehen, Radio und im Netz
Aus Mannheim strahlt das Rhein-Neckar-Fernsehen seit
Ende März jeden Sonntag einen Gottesdienst im Wechsel
aus einer evangelischen und einer katholischen Kirche
aus. Dieser wird um 10.00 Uhr gefeiert und übertragen; in
Wiederholung um 14.00 Uhr. 
Bis auf weiteres überträgt das Erzbistum jeden Werktag
um 18.30 Uhr und jeden Sonntag um 10.00 Uhr unter:
www.ebfr.de eine Eucharistiefeier aus dem Freiburger
Münster.
Alle nächsten Termine der Livestreams aus dem Freibur-
ger Münster stehen unter: www.ebfr.de/livestream. 
Näheres dazu finden Sie auch in der aktuellen Senfkorn-
Ausgabe. 

Misereor-Fastenaktion
Die Folgen des Corona-Virus treffen auch die Misereor-
Fastenaktion, da die Kollekte eine existenzielle Säule der
Misereor-Projekt-Arbeit ist. Durch die Absage aller 
Gottesdienste, entfiel somit auch diese wichtige Sammel-
aktion. 
Dennoch geht die Arbeit in den Hilfsprojekten weiter um
menschliches Not in der Welt zu lindern. 
Wenn Sie die Arbeit von Misereor unterstützen wollen,
dann spenden Sie Ihre Kollekte direkt an Misereor. Das
geht per Internet: www.misereor.de/fasten-spende oder
direkt auf das Spendenkonto: Misereor Pax-Bank

Aachen, IBAN: DE75 3706 0193 0000 1010 10, BIC:
GENODED1PAX. 

Obwohl der Palmsonntagsgottesdienst ausfällt: Bitte
helfen Sie den Menschen im Heiligen Land! 
Noch mehr als sonst sind sie seit einigen Wochen die
Menschen im Heiligen Land in ihrem Alltag eingeschränkt.
Noch mehr als sonst macht sich Hoffnungslosigkeit breit.
Ausgerechnet jetzt entfällt auch noch die Palmsonntags-
kollekte, durch die wir den Großteil unserer Projekte und
eigenen Einrichtungen finanzieren. Bitte Spenden Sie
trotzdem; diesmal per Überweisung statt in den Klingel-
beutel. 
Unsere Kontoverbindung lautet: Deutscher Verein vom
Heiligen Lande, Pax-Bank, IBAN: DE13 3706 0193 2020
2020 10 / Stichwort: Spende zu Palmsonntag. 

St.-Andreas-Chor Neckarhausen
Die Corona-Pandemie kann uns Christen die Botschaft
von Ostern nicht wegnehmen. Ostern bleibt Ostern! 
Auch wenn die Umstände in diesem Jahr sehr schwierig
sind: Es geht nicht um das Datum, es geht um die Wirk-
lichkeit. 
Zu Ostern bekennen wir: Jesus ist auferstanden. Live im
Internet übertragene Gottesdienste laden dazu ein die
Kar-und Ostertage bewusst mitzufeiern. So können wir
ein Zeichen setzen, dass wir gemeinsam glauben und
gemeinsam die österliche Botschaft in die Welt hinaustra-
gen. Das Licht der Welt ist das Licht der Hoffnung. 
In diesem Sinne, wünschen wir allen Sänger/innen, För-
der/innen und Freund/innen des St.-Andreas-Chors „Fro-
he Ostern“ und eine robuste Gesundheit.  
Aus gegebenem Anlass finden derzeit keine Probentermi-
ne statt.

Pfarrbüros nicht besetzt
Die Pfarrbüros St. Bruder Klaus und St. Andreas sind vom
06.04. bis 17.04.2020 nicht besetzt. 
Homepage: St.Martin-MA.de

Brief der Kultusministerin Dr. Susanne Eisenmann an
Eltern und Schüler, Schulen und Kindertageseinrich-
tungen: Ostern steht vor der Tür - Einschränkungen
für Schulen und Kitas aufgrund der Ausbreitung des
Coronavirus 
Sehr geehrte Damen und Herren, drei Wochen ist es her,
dass wir den Betrieb an unseren Schulen und Kinderta-
geseinrichtungen einstellen mussten. Der tiefe Einschnitt
hat uns alle vor ungeahnte Herausforderungen gestellt.
Diese haben Sie, jede und jeder an seinem Platz, mit
beeindruckendem Einsatzwillen und mit Bravour gemei-
stert. Darauf bin ich gemeinsam mit lhnen sehr stolz. Den
ungewöhnlichen Auftakt der Osterferien möchte ich dazu
nutzen, allen am Schul- und Kitaleben Beteiligten von
Herzen für ihren Einsatz und für den gelebten Gemein-
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schaftssinn zu danken: den Leitungen, den Lehrerinnen
und Lehrern, den Erzieherinnen und Eziehern, allen betrof-
fenen Kindern, unseren Schülerinnen und Schülern, den
Eltern und vielen anderen, die mit anpacken, weil sie
gebraucht werden. Die Schulen und Kindertageseinrich-
tungen halten in diesen belastenden Zeiten zusammen,
das ist die zentrale Botschaft, die uns von vielen Seiten
erreicht!
Es verdient größten Respekt, wie Lehrer, Erzieher, Eltern
und Schüler von heute auf morgen auf die ungewöhnliche
Art des Unterrichtens und des Kommunizierens eingelas-
sen haben. Die Schule ist auch in Zeiten der Corona-Krise
handlungsfähig geblieben, das ist lhr Verdienst. lch denke
an Krankenschwestern, an Sanitäter, an Pflegekräfte, an
Arzte und an viele andere Berufe und Branchen, die die
Notbetreuung brauchen und nutzen. Ein besonderes Dan-
keschön möchte ich auch denjenigen sagen, die sich
nach unserem Aufruf an Lehrkräfte mit medizinischer oder
pflegerischer Vorbildung gemeldet haben, um Kranken-
häuser, Pflegeeinrichtungen und Gesundheitsämter zu
unterstützen. Hier zeigt sich gelebte Solidarität, die unse-
re Gesellschaft in diesen Zeiten braucht. Mein Dank gilt
auch an die Eltern und den Schülerinnen und Schüler. Es
ist für sie eine fordernde, anstrengende Zeit. Eltern müs-
sen die Doppelbelastung aus Beruf und Kinderbetreuung
schultern, Kinder und Jugendliche müssen zuhause blei-
ben, obwohl sie mit ihren Freunden nach draußen, in die
Schule, die Kita, den Sportverein oder zu anderen liebge-
wonnenen Freizeitaktivitäten wollen. Dazu gehört viel 
Disziplin - wir alle fühlen uns beengt und mehr und mehr
eingeschränkt. Jetzt beginnen die Osterferien, die wir uns
alle anders vorgestellt haben. 
Danach, ab 20. April, läuft - Stand heute - die Frist der
Beschränkungen ab. Ob und wie wir dann wieder mit dem
Schul- und Kitabetrieb starten, kann heute noch nicht
zuverlässig gesagt werden. Wir bereiten uns auf verschie-
dene Szenarien vor. Sicher wird nicht alles auf Knopfdruck
wieder anlaufen, wie es am 16. März enden musste. Die
Abschlussklassen, die sich auf die Prüfungen vorbereiten,
stehen an den Schulen dabei besonders im Fokus. Auch
wenn Ostern in diesem Jahr unter dem Eindruck von
Corona stehen wird: lch wünsche lhnen und lhren Familien
frohe und gesunde Osterfeiertage und Zeit zur Entspan-
nung. lch danke lhnen allen nochmals für lhren außerge-
wöhnlichen Einsatz und für das gute Miteinander. Und bit-
te geben Sie meinen Dank und die guten Wünsche
möglichst an alle an lhrem Schul- und Kitaleben Beteilig-
ten weiter.
Ihre Susanne Eisenmann, Ministerin für Kultus, Jugend
und Sport. (KM-BW/LS)
Kontakt:
Lukas Schöfer, Telefon: 0162/9156891 E-Mail: lukas-
schoefer@gmail.com / Barbara Lichter, Telefon:
0621/479220 / Jürgen Pavel, Telefon: 06203/82887 
Facebook: www.facebook.com/CDU.EN
Homepage: www.cdu-ednh.de

Bernd Grabinger hinterlässt große Lücke
Während die CDU - geführte Bundesregierung hervorra-

gende Arbeit leistet und uns bisher vorbildlich durch die
Corona-Krise führt, ringt unsere Fraktion vor Ort immer
noch um Fassung.
Der plötzliche Tod unseres Fraktionsvorsitzenden Bernd
Grabinger hinterlässt nicht nur menschlich eine unglaub-
lich große Lücke in unseren Reihen. Auch sein Fachwis-
sen, sein Engagement und seine Führungskraft können
nicht einfach so ersetzt werden.
Viel Arbeit wird unsere Trauer in den nächsten Wochen
und Monaten begleiten, um unsere Fraktion in der kom-
menden Zeit, ohne Bernd, weiter voran zu bringen.
Eine Arbeit, die schon unter „normalen“ Umständen  her-
kulische Kräfte verlangen würde, wird durch die Corona-
Krise noch herausfordernder.
Die CDU-Fraktion wird ihr Bestes geben, schon allein, weil
wir wissen, dass Bernd es so gewollt hätte.
Wir bedanken uns herzlich bei den anderen Fraktionen
des Gemeinderats für die große Anteilnahme und Würdi-
gung unseres verstorbenen Fraktionsvorsitzenden Bernd
Grabinger.
Sollten Sie Fragen oder Anregungen haben, gerne auch
zu anderen Themen als „Corona“, dann kontaktieren Sie
uns per E-Mail oder besuchen Sie uns auf Facebook.
Bleiben Sie gesund! (FK)
Kontakt:
Gabi Kapp, Telefon: 06203/938016, E-Mail: gabi-
kapp@web.de / Florian König, Telefon: 06203/4202123,
E-Mail: Finshi-koenig1989@web.de / Markus Schläfer, E-
Mail: markus@familie-Schlaefer.net / Georg Schneider,
Telefon: 06203/897335, E-Mail: malusmariella@gmail.
com 

Frohe Ostern
Die Mitglieder der SPD-Gemeinderatsfraktion und der
SPD-Ortsverein wünschen allen Einwohnerinnen und 
Einwohnern von Edingen-Neckarhausen ein frohes und
gesegnetes Osterfest und sonnige Frühlingstage. (TZ)
Homepage: www.spd-en.de

Kreistagsfraktionen beantragen den Wiedereintritt
des Rhein-Neckar-Kreises in den Arbeitgeberverband
zum 1. Januar 2021
Der Rhein-Neckar-Kreis war mit Wirkung vom 01.01.2005
auf Grund der damaligen schwierigen Finanzsituation des
Landkreises aus dem kommunalen Arbeitgeberverband
ausgetreten. Zum Austrittszeitpunkt galt eine tarifliche
Arbeitszeit von 38,5 Stunden in der Woche, die in der Fol-
ge für die Kreis-Angestellten auf 40 Stunden festgelegt
worden war. Mit Ausnahme der Arbeitszeitregelung wurde
der TVöD durch Einzelvertragsregelungen angewandt. Die
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tarifliche Arbeitszeit beträgt mittlerweile 39 Stunden. Ziel
des Antrages ist es, die wöchentliche Arbeitszeit für die
Angestellten des Rhein-Neckar-Kreises von derzeit 40
Stunden auf 39 Stunden zu verringern. 
Zu diesem Schritt hatte sich die FDP-Kreistagsfraktion
bereits im Februar d.J. nach einem intensiven wie auch
informativen Gespräch mit den Mitgliedern des Personal-
rates im Landratsamt entschlossen. 
Nun ist ein gemeinsamer Antrag der Fraktionen von CDU,
Freien Wählern und Freien Demokraten zustande gekom-
men.
In der Begründung des gemeinsamen Antrages stellen die
Fraktionsvorsitzenden Bruno Sauerzapf (CDU), Hans Zell-
ner (FW) und Claudia Felden (FDP) fest: Der Rhein-
Neckar-Kreis ist ein attraktiver Arbeitgeber. Er bietet bes-
sere Aufstiegsmöglichkeiten als die kreisangehörigen
Gemeinden, so dass er von dort weitaus mehr Mitarbei-
ter/innen anzieht als an diese abgibt. 3. Mannigfache sozi-
ale Leistungen werden angeboten. Außerdem bietet der
Kreis seit 2017 als attraktiver Arbeitgeber die großzügige
Handhabung bei Teilzeitbeschäftigung, verschiedene Teil-
zeitmodelle und eine offene Gleitzeit-Regelung, Jahresar-
beitszeitkonten, Jobticket. Dadurch entsteht ein Win-Win-
System für Arbeitnehmer und Arbeitgeber. Allerdings
seien mittlerweile die Anforderungen an die 
Leistungskapazitäten der Bediensteten beim Aufgaben-
spektrum und die Herausforderungen an die Leistungsbe-
reitschaft (z.B. beim Coronavirus, Aufnahme von Flücht-
lingen) enorm gestiegen, stellen die Fraktionen von CDU,
Freien Wählern und FDP fest. Zudem erkennen sie das
hohe Engagement und die Einsatzbereitschaft gerade
auch in schwierigen Zeiten an. Aufgrund der Gespräche
mit dem Personalrat sind die drei Fraktionen übereinge-
kommen zu beantragen, dass der Rhein-Neckar-Kreis
dem Arbeitgeberverband wieder beitritt mit der Folge,
dass dann für die Kreismitarbeiter(innen) die 39-Stunden-
Woche zum 01.01.2021 gelten soll. Nach Berechnungen
der Kreisverwaltung wären zur Kompensation 26,6 Stellen
mit einem jährlichen Mehraufwand von 1,3 Mio. Euro
erforderlich. Die Antragsteller wollen demgegenüber für
den Stellenplan 2021 zunächst lediglich 14 Stellen aus-
weisen. Sollten mehr Stellen benötigt werden, ist der 
konkrete Bedarf nachzuweisen. (DH)
Kontakt: 
Silke Buschulte-Ding, Telefon: 06203/81091 / Patrick
Straub, Telefon: 0176/8815554 / Götz Ding, Telefon:
0172/6204141 
Facebook: 
https://m.facebook.com/FDPEdingenNeckarhausen/
Homepage: www.edingen-neckarhausen-fdp.de

Ende April soll´s losgehen mit dem Fährbetrieb unter
kommunaler Regie
Vorige Woche gab es die letzte Fahrt in der 275-jährigen
Geschichte der Neckarhäuser Fähr-Erbengemeinschaft.
Die Übernahme dieser historisch für den Ort so bedeu-
tenden und für uns Alle so liebenswerten „Fliegende 
Brücke“ durch die Gemeinde ist rechtlich in trockenen

Tüchern. Vorigen Dienstag war Termin für den Transport
der Fähre zur Werft nach Neckarsteinach. Hoffen wir, dass
es dort bei den turnusgemäßen Wartungsarbeiten bleibt.
Wenn es nicht durch Unvorhergesehenes, was repariert
oder geändert werden muss, zu Verzögerungen kommt,
dann soll, wie von der Verwaltung mitgeteilt, der Fährbe-
trieb schon Ende April wieder aufgenommen werden. Ein
Dank ans Rathaus für die Ausarbeitung der Benutzerord-
nung, deren Entwurf die Fraktionen zwecks Änderungs-
vorschlägen erhalten haben. Nach kritischer Durchsicht
hat unsere UBL-Fraktion einige kleinere Anregungen
gegeben. Doch im Ganzen ist „diese Ordnung in Ord-
nung“, gerade auch, dass sie zunächst einmal fast durch-
gehend die bisherigen Tarife beibehält. Bis nach den
Sommerferien plant die Verwaltung weitere Nutzungsan-
gebote wie etwa Mehrfach- und Dauerkarten – auf Basis
der bis dahin gesammelten Erfahrungswerte. Es ist richtig
und wichtig, die Kosten für die Überfahrt so günstig zu
halten, dass die Fähre preislich attraktiv bleibt, gerade
auch fürs künftige „Riwwer un niwwer“ nach dem 
Brücken-Neubau. Vom Charme dieser Fähre und ihrem
besonderen Reiz der Entschleunigung ganz abgesehen.
Wir wünschen dieser „neuen“ kommunalen Einrichtung
einen guten Start und noch eine lange Zukunft. Je mehr
die Fähre von uns Allen genutzt wird, desto besser stehen
ihre Chancen. 
Beste Genesungswünsche an alle Corona-Erkrankten! 
Wir möchten an dieser Stelle namentlich unserem Rats-
kollegen Edgar Wunder, der (nach eigener Kenntnisgabe
an Alle sowie nach Pressebericht) mit dem Corona-Virus
angesteckt ist – bei zum Glück glimpflichem Verlauf – eine
möglichst rasche Genesung wünschen. 
Unsere guten Wünsche gelten ebenso seiner Frau, die
selbst als Ärztin Corona-Patienten behandelt hat sowie
allen anderen erkrankten und/oder von strenger Quaran-
täne betroffenen Mitbürgerinnen und Mitbürgern, auch
über unsere Gemeinde und den Rhein-Neckar-Kreis hin-
aus. 
Auch wünschen wir der ganzen Einwohnerschaft ein, trotz
aller Einschränkungen, schönes Osterfest! (SKV) 
Kontakt:
Klaus Merkle, Telefon: 06203/2730 / Stephan Kraus-Vier-
ling, Telefon: 06203/936559 / Heike Dehoust, Telefon:
06203/9582599 / Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 /
Roland Kettner, Telefon: 06203/839397 / Helmut Koch,
Telefon: 06203/9583055 
Homepage: www.ubl-edingen-neckarhausen.de

Menschen schützen, europäische Werte wahren
Das Bündnis Sicherer Hafen Mannheim fordert in einem
offenen Brief Ministerpräsident Kretschmann auf, ein Lan-
desaufnahmeprogramm für besonders schutzbedürftige
Flüchtlinge in Gang zu setzen. Das Bündnis fürchtet um
die Gesundheit der Flüchtlinge, die auf den griechischen
Inseln in überfüllten Lagern hausen. Die Europäische
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Kommission beteuert zwar neuerdings, sie würde für die
Sicherheit der Flüchtlinge vor Covid-19 sorgen - passiert
ist aber noch nichts.
Die Sicheren Häfen sind Städte und Gemeinden, die sich
dafür einsetzen, dass es im Mittelmeer eine Seenotrettung
gibt. Sie erklären sich außerdem bereit, mehr Flüchtlinge
aufzunehmen als sie es müssen. Es gibt im Moment 142
Sichere Häfen in Deutschland, 21 davon in Baden-Würt-
temberg. In diesen Tagen, wenn die Situation in und vor
Griechenland immer schlimmer wird, rufen sie laut, dass
sie Platz haben und helfen können. Flüchtlinge aus den
Camps aufnehmen dürfen sie trotzdem nicht. Das Ganze
scheitert am Bundesinnenministerium.
Deshalb fordert das Bündnis Sicherer Hafen Mannheim
außerdem Herrn Kretschmann auf, im Juni für eine Geset-
zesänderung zu stimmen, welche Länder und Kommunen
erlaubt, Flüchtlinge aufzunehmen - ohne Einvernehmen
des Bundesinnenministeriums.
Bündnis90/Die Grünen in Edingen-Neckarhausen und die
Offene Grüne Liste Edingen-Neckarhausen begrüßen die
Initiative und unterstützen den offenen Brief an Minister-
präsident Kretschmann in seiner Gesamtheit. Aus Platz-
gründen kann der Brief an dieser Stelle leider nicht abge-
druckt werden. Bitte lesen Sie ihn auf unserer Homepage:
www.gruene-edingen-neckarhausen.de (JE)
Kontakt: 
E-Mail: info@gruene-edingen-neckarhausen.de / Walter
Heilmann, Telefon: 06203/890377/ Angela Stelling,
E-Mail: stelling_angela@web.de 
Homepage: www.gruene-edingen-neckarhausen.de

Kontaktsperre sinnvoll anpassen
Die Kontaktsperre ist nun in ihrer dritten Woche. Die öko-
nomischen und kulturellen Folgen werden immer sichtba-
rer. Kleine Gewerbetreibende, Restaurants und Freiberuf-
ler müssen um ihre Existenz fürchten. Umso wichtiger ist
es, dass die Regelungen immer wieder hinterfragt werden.
Daher hat die OGL beschlossen, den folgenden Brief 
an verschiedene Vertreter aus Politik und Medien zu
schicken.
„… zunächst einmal möchten wir unsere Anerkennung
und unseren Dank für die schnelle Ausarbeitung der o.g.
Verordnung, deren kontinuierliche Anpassung, Verwirkli-
chung und Überwachung zum Schutz unserer Gesundheit
aussprechen. Hier wird auf Landesseite und auf Kommu-
nalebene Großes geleistet. Die laufende Anpassung der
Verordnung ist der Eindämmung der rasanten Ausbreitung
des neuartigen Virus geschuldet. Die Verordnung
beschränkt allerdings unsere Grundrechte auf das Äußer-
ste, muss jeweils wohlüberlegt und begründet sein, darf
nur temporär gelten und auf keinen Fall statisch sein. Wir
Bürger/innen nehmen die Regelungen und Einschränkun-
gen, die unser aller Leben bis ins Mark treffen und oft eine
Gefährdung unserer wirtschaftlichen Existenz darstellen,
bislang in aller Regel klaglos und vorbildlich an.
Für die Erhaltung dieser Akzeptanz ist eine sinnvolle und
gerechte Auslegung der Verordnung von essentieller
Bedeutung. In allen Einrichtungen, die gemäß § 4 Absatz

3 der Verordnung von der Schließung ausgenommen sind,
herrscht Hochbetrieb. Die Parkplätze vor den Discountern
auf der grünen Wiese sind berstend voll. Die Menschen
genießen das kollektive Einkaufserlebnis. 
Wie können wir verstehen, dass in Baumärkten Grußkar-
ten und Osterglocken und in Gartenbau-Betrieben Wein
und Käse verkauft werden, der kleine, hochspezialisierte
und tief sortierte Schreibwarenladen um die Ecke jedoch
nur noch Zigaretten und Zeitschriften veräußern darf? 
Der Blumenladen im Dorf darf weder im geschlossenen
Raum noch im offenen, geräumigen Hof unter freiem Him-
mel seine Pflanzen verkaufen. Er bleibt geschlossen.
Die kleine Markthalle darf Obst und Gemüse anbieten, das
Sortiment an Pflanzen und Blumen aber verrottet. Wäh-
rend Supermärkte Rekord-Umsätze einfahren, droht dem
inhabergeführten Einzelhandel, der unser Ortsbild bunt,
lebendig und liebenswert macht, der Tod.
Das Ziel der Verordnung ist die Kontaktreduzierung. Wenn
im kleinen Laden ein Kunde einkauft und die anderen vor
der Türe warten, dann ist diese Reduzierung sicher mehr
gegeben als im Supermarkt oder Baumarkt, in dem sich
ganz legal 80 Leute und mehr zur gleichen Zeit aufhalten
dürfen.
Wir bitten daher inständig, die Auslegung und Anwendung
der Rechtsverordnung zu überprüfen. Wir brauchen die
Supermärkte, aber wir brauchen auch die kleinen Läden
und in beiden brauchen wir ausreichende Sicherheit. Die
Ausnahmeregelung sollte daher generell für den inhaber-
geführten Einzelhandel gelten und die insbes. in § 4
Absatz 3 Nr. 1 genannten Fallgruppen als Regelbeispiele
verstanden werden können. Sinnvolle Regelungen wie
„Abstand-Halten“, mengenbezogene Zutritts-Regelungen
würden es ermöglichen, den kleinen Einzelhandel zu
unterstützen, anstatt ihn aussterben zu lassen.“ (LR)
Nächstes Treffen am 17. April online über Skype
Wer teilnehmen möchte, sollte sich an Lutz Rohrmann, 
E-Mail: lrohrmann@web.de, wenden zwecks Skype-Kon-
takt.
Kontakt: 
Anne Heitz, Telefon: 06203/890317, E-Mail:
anne_cheitz@web.de / Thomas Hoffmann, Telefon:
0179/1100402, E-Mail: hoffmann.edingen@gmail.com /
Birgit Jänicke, E-Mail: birgit@jaenicke.me / Rolf Stahl,
Telefon:  06203/85416, E-Mail: stahlrf.@aol.com 
Homepage: ogl-edingen-neckarhausen.de

Demokratie in der Corona-Krise
In der Corona-Krise gilt es, die demokratischen Institutio-
nen funktionsfähig zu halten und deren Arbeit vorüberge-
hend so zu gestalten, dass das Risiko einer weiteren Aus-
breitung des Virus minimiert wird. Wie sollen z.B.
Gemeinderäte unter solchen Umständen effektiv arbeiten?
Es ist offensichtlich, dass die baden-württembergische
Gemeindeordnung und auch andere Landesgesetze den
Fall einer solchen Pandemie-Krise gar nicht bedacht haben
und deshalb auch nur in sehr unzureichender Weise geeig-
nete Verfahrensregelungen in einer derartigen Krise für
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Gemeinden bereitstellen. Wir halten es für zwingend erfor-
derlich, dass der Landesgesetzgeber – also der Landtag –
unverzüglich vorübergehend geltende Ergänzungen zur
Gemeindeordnung und einigen anderen Landesgesetzen
beschließt, um in den Gemeinden unter diesen Bedingun-
gen effektiv, auf demokratischer Basis und corona-sicher
arbeiten zu können. Unter anderem halten wir folgende vor-
übergehend geltende Maßnahmen für notwendig:
a) Der Gemeinderat muss im Rahmen von Video- oder
Telefonkonferenzen tagen können und dabei voll
beschlussfähig sein. Bislang ist dies durch die Gemeinde-
ordnung ausgeschlossen. 
b) Ermöglichung von Wahlen als reine Briefwahlen. Bislang
ist dies durch das baden-württembergische Wahlrecht
ausgeschlossen. Bei Bürgermeisterwahlen Verzicht auf
einen zweiten Wahlgang und stattdessen bereits die Inte-
gration einer Stichwahl zwischen den bestplatzierten
Bewerbern mit in den ersten und einzigen Wahlgang durch
die Einführung einer Zweitstimme als Ersatzpräferenz. 
c) Parteien muss es ermöglicht werden, Wahlkreiskandi-
daten zur bevorstehenden Landtagswahl in Form inner-
parteilicher Briefwahlen aufzustellen. Bislang sind Nomi-
nierungsversammlungen zur Kandidatenaufstellung bis
mindestens Mitte Juni durch das Versammlungsverbot
blockiert.  
d) Vorübergehende Anwendung der bayerischen Rege-
lung für Wahlzulassungen zur Landtagswahl. In Bayern
sind alle Parteien von der Sammlung von Unterstützungs-
unterschriften für die Zulassung zur Landtagswahl (über
10.000 pro Partei!) befreit, die bei der vorausgehenden
Landtagswahl mindestens 1,25 % der Stimmen erzielt
haben. Durch eine solche Regelung könnten auch in
Baden-Württemberg hunderttausende persönliche Kon-
takte vermieden werden, die bei solchen großen Unter-
schriftensammlungen entstehen und die potentiell ein
Corona-Infektionsrisiko in sich tragen. 
e) Aufhebung der Einreichungsfrist bei Bürgerbegehren.
Denn unter den gegenwärtigen Umständen können und
sollten eine umfassenden Unterschriftensammlungen für
Bürgerbegehren stattfinden. Gleichzeitig muss Bürgerini-
tiativen aber ermöglicht werden, Unterschriften zu einem
späteren Zeitpunkt zu sammeln und zu ermöglichen. Das
schließt die Gemeindeordnung gegenwärtig aus – mit
dem Ablauf der Einreichungsfrist droht Bürgerinitiativen
ein Verlust sämtlicher Rechte.
Dies sind nur einige ausgewählte Beispiele, die alle zei-
gen: Es besteht Problemdruck, um in der Corona-Krise
Demokratie weiterhin zu ermöglichen. Der Landtag ist
jetzt gefordert, dafür angemessene Lösungen zur finden.
(EW)
Kontakt: 
Dr. Edgar Wunder, Telefon: 06203/9574641, 
E-Mail: mail@edgarwunder.de
Homepage: www.dielinke-edne.de.de

Neuauflage des Generationenvertrages in Corona-
Zeiten?!?
Aktuell sieht man in beeindruckender Weise, wie die Welt-

gesellschaft, aber auch jede*r Einzelne, Maßnahmen
umsetzt, um die Verbreitung des Corona-Virus einzudäm-
men. Dafür sind auch massive Beschränkungen in der
persönlichen Freiheit notwendig. 
Dies ist geboten, um zum einen das Gesundheitssystem
und die darin tätigen Menschen vor dem Kollaps zu
bewahren. 
Zum anderen dient es aber auch dem Schutz sogenann-
ter Risikogruppen. Dies sind insbesondere ältere Men-
schen und Menschen mit Vorerkrankungen. 
An dieser Stelle ein Dank auch an junge Menschen, die all
dies in Solidarität mittragen. Es gibt tolle Unterstützungs-
angebote von ganz unterschiedlichen Seiten. So bieten
beispielsweise FridaysForFuture Heidelberg einen Ein-
kaufsservice für Menschen aus der Risikogruppe an, bei
dem Einkäufe mittels Lastenrädern zu den Menschen
gebracht werden. 
Vielleicht könnte das ein Anlass sein, den Generationen-
vertrag neu zu gestalten: Ihr (Jungen) bleibt daheim und
schützt damit Alte und Kranke. Ihr helft, wo es möglich
und nötig ist. Im Gegenzug stellen wir (die aktuellen
Erwachsenen) das Wirtschaftssystem, die Landwirtschaft
und unser Konsumverhalten um, damit Ihr Jungen in
Zukunft auch noch eine Lebensgrundlage auf diesem 
Planeten habt. In jeder Krise steckt auch eine Chance.
Nutzen wir sie! (CR)
Kontakt: 
Stephan Kraus-Vierling, Telefon 06203/936559, 
E-Mail: kraus-vierling@gmx.de
Christina Reiß, Telefon: 06203/839075, 
E-Mail: christina.reiss@posteo.de

Kein Stillstand im NABU-Garten 
Ein nicht zu unterschätzender Vorteil des Naturgarten-
Prinzips, wie es der Anlage unseres NABU-Gartens zu
Grunde liegt, ist, dass es sich bestens mit Untätigkeit ver-
trägt. Und darum geht es derzeit in unserem NABU-Gar-
ten auch ohne Mehrpersonen-Arbeitseinsätze voran.
Dass meiste macht der Garten alleine. 
Positiv ist dabei natürlich, dass wir einige zentrale Ele-
mente des Gartens, wie Teich, Dachziegelmauer und
Benjeshecken, noch vor Ausbruch der Corona-Epide-
mie anlegen konnten. Der gefüllte und von den ersten
Wasserpflanzen gesäumte Teich steht für die Tierwelt
bereit und ein erster Molch ist bereits eingezogen. Auch
die Benjeshecken bieten sich als Unterschlupf für ver-
schiedene Tiere an. Und neben blühenden Kirsch- und
Apfelbäumen wird unsere Dachziegelmauer eifrig von
Mauerbienen angeflogen, die dort in Hohlräume ihre
Eier legen und die Niströhren mit Pollenvorrat für die
Brut befüllen. 
Natürlich gäbe es auch einige Stellen, wo man kräftig
anpacken könnte und wo wir nach dem Ende der Corona-
Einschränkungen einen großen Bedarf an Helferinnen und
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Helfern haben werden. Eine Geschirrhütte für Gartenge-
rätschaften, wie wir sie dringend brauchen, baut sich nicht
von selbst. Ein großer Dank geht in diesem Zusammen-
hang an Jutta Ullrich aus Edingen, die uns gerade dieser
Tage für die Anlage der Geschirrhütte 100,00 Euro
gespendet hat. 
Hoffen wir, dass wir bald wieder zu mehreren an die Arbeit
gehen können. Aber auch so ist es schön zu sehen, wie
hier langsam, aber sicher ein Refugium für eine Vielzahl an
Tieren und Pflanzen entsteht. (JF)
Kontakt: 
Stefan Brendel, Telefon: 06203/85803 / Thomas Hoff-
mann, Telefon: 0179/1100402 / Birgit Jänicke, Telefon:
0162/4105739 / Joachim Franz, Telefon: 06203/9583589 /
E-Mail: info@nabu-edingen-neckarhausen.de
Homepage: www.nabu-edingen-neckarhausen.de

Die Corona-Krise hat uns im Griff
Corona hält die Welt in Atem. Das öffentliche Leben ist
fast zum Stillstand gekommen. Keiner weiß, wie die Ent-
wicklung weitergeht. Ältere Menschen und jene mit Vorer-
krankungen sind dabei besonders betroffen. Meldungen
wie die Folgenden gehen dabei verständlicherweise völlig
unter:
Der Spiegel (04.04.2020): Der Mensch ist schuld an Covid
19.
Der Ausbruch der Pandemie war kein Zufall. Artensterben,
Naturzerstörung und Klimawandel erhöhen das Risiko,
dass Krankheiten von Tieren auf Menschen überspringen.
Mannheimer Morgen (03.04.2020): Pandemien: Ausbrei-
tung von Krankheiten hängt laut Umweltexperten mit Ver-
nichtung der Natur zusammen. Bundesumweltministerin
S. Schulze: „Die Naturzerstörung ist die Krise hinter der
Corona-Krise“.
Das Robert-Koch-Institut ist z. Zt. die gefragte Institution
und hat Ende 2019 auch folgende Information veröffent-
licht: „Der Hitzesommer 2018 hat etwa ähnlich viele 
Hitzetote verursacht wie die Hitzewelle in Europa 2003.
Bei dieser waren europaweit zwischen 50.000 und 70.000
Menschen an der Hitze gestorben, darunter ca. 7.600 
Personen in Deutschland“. 
Heute geht es darum, so viele Menschenleben wie mög-
lich zu retten und wir alle hoffen auf ein baldiges Ende der
Pandemie. Bleibt zu wünschen, dass danach genug noch
Einsicht, Kraft und Geld übrigbleibt, um Klimawandel und
Umweltzerstörung Einhalt zu gebieten. (RS)
Kontakt:
Die Ökostromer Edingen-Neckarhausen, c/o Rolf Stahl,
Theodor-Heuss-Straße 16, Telefon: 06203/85416, E-
Mail: info@edi-neck.oekostromplus.de / Christina Reiß,
Telefon: 06203/839075 / Dietz Wacker, Telefon:
06203/85787
Homepage: 
www.edingen-neckarhausen.ökostromplus.de 

Was kommt nach Corona?
Noch ist die Pandemie mit den bei uns herrschenden Aus-
gangsbeschränkungen nicht vorbei und sie wird uns auch
noch einige Wochen in Atem halten. Gleichzeitig wird
auch schon darüber diskutiert, wie wir uns auf den Exit
vorbereiten können und wie lange die unterschiedlichen
Folgen der Krise zu spüren sein werden. 
Von den Auswirkungen betroffen sind letztlich alle Bürge-
rinnen und Bürger um den gesamten Globus. 
Eine große Bedeutung haben, neben den sicherlich priori-
siert zu bewertenden medizinischen Maßnahmen, die
wirtschaftlichen Auswirkungen. Mit den Unterstützungs-
maßnahmen von Bund und Ländern sind kurzfristig
zumindest für einen gewissen Zeitraum Betriebsschlie-
ßungen und Kurzarbeit sowohl für die betroffenen Betrie-
be als auch die Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer
überbrückbar. 
Was aber passiert mittel- und langfristig, wenn das Geld
knapp wird? Wir wollen zwar nicht den Gedanken an eine
Weltwirtschaftskrise heraufbeschwören, aber weniger
verfügbares Geld bedeutet zwangsläufig auch weniger
Investitionen und weniger Kaufkraft. Und davon werden
auch viele Bauherren und Bauwillige betroffen sein, die
ihre Kredite nicht mehr zurückzahlen können oder über-
haupt keine Kredite erhalten werden. 
Auch diesem Bereich muss sich die Regierung annehmen,
um den vorhandenen Wohnbedarf zu decken und um die
Bauwirtschaft und die Vielzahl der dort Beschäftigten
stärken zu können. (VN)
Kontakt:
Friedrich Horch, Telefon: 06344/8331, 
E-Mail friedrich-horch@hotmail.de
Vera Nicolai, Telefon: 06203/12579, 
E-Mail hanera@gmx.de

Rückkehr zur Demokratie
Seit Wochen beherrscht das Coronavirus SARS-CoV-2
die Berichterstattung. Zahlreiche Desinformationen, Fal-
schmeldungen und Halbwahrheiten rund um das Virus
und die Lungenkrankheit Covid-19 sind an der Tagesord-
nung. Leider wird aktuell von den wichtigen Medien nur
eine wissenschaftliche Meinung zugelassen. Das schafft
Platz für Verschwörungstheorien in dieser angespannten
Lage. Andersdenkende, die sich den seit kurzem in Kraft
getretenen „Eindämmungsverordnungen“ widersetzen
werden mit drakonischen Strafen belegt. Unser Verständ-
nis von Demokratie hat sehr gelitten.
Virologen, die weltweit unter Hochdruck arbeiten um ent-
sprechende Impfstoffe zu entwickeln brauchen belastba-
res Zahlenmaterial, doch rund um den Globus unterschei-
den sich die Auswertungen und Testverfahren von Land
zu Land.

Bürgerinitiative
„wir wollen wohnen“
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Die veröffentlichten Zahlen sind Schätzungen, die auf
Schätzungen basieren. Leider werden sie von unseren
„Qualitätsmedien“ zur Panikmache anstelle der Aufklä-
rung genutzt. Bei all der in diesem Zusammenhang völlig
verfehlten Politik erleben wir die verzweifelten Versuche,
der Lage Herr zu werden und Versäumnisse zu ver-
schweigen. Die europäischen Ideale spielen derzeit eine
untergeordnete Rolle, jeder Staatschef führt seinen eige-
nen Krieg gegen das Virus.
Die politischen Entscheidungen mit persönlichen Ein-
schränkungen zu der Krise brauchen ein klares Verfallsda-
tum. (HH)
Kontakt:
Herbert Henn, Telefon: 0151/40435469 / Achim Wirths,
Telefon: 0160/4400360 / E-Mail: info@aufstehen-edingen-
neckarhausen.de
Homepage: www.aufstehen-edingen-neckarhausen.de          

Ein frohes Osterfest!
Trotz der momentanen Coronakrise und mit deren eingrei-
fenden Einschränkungen sollten wir uns am Leben erfreu-
en. 
Wie etwa z.B. am Frühling, den wärmenden Strahlen der
Frühlingssonne und dem Gezwitscher der Vögel. 
Ein kleiner Aufenthalt im Freien (mit genügend Abstand zu
anderen Menschen) kann Freude bringen. 
Vor allem aber das bevorstehende Osterfest - das Fest,
der Auferstehung und der Hoffnung, soll Ihnen Kraft und
Mut bringen. 
Wir wünschen allen Schlossparkfreunden trotz allem ein
schönes und gesegnetes Osterfest – Bleiben Sie bitte
gesund!
Veranstaltungshinweis
Leider müssen wir auch - schweren Herzens - die dies-
jährige Exkursion aufgrund der aktuellen Situation bzgl.
dem Coronavirus zu unserer aller Gesundheit absagen.
Kontakt: 
Verein der Schlossparkfreunde, Holger Lulay, 
Telefon: 0621/475879, E-Mail: schlossparkfreundeneckar
hausen@gmail.com

Förderverein Fähre Neckarhausen
Gemeinde neuer Besitzer der Fähre
Seit Sonntag, 05.04.2020 ist die Fähre mit dem Fährhaus
im Besitz der Gemeinde.
Unser 2. Vorsitzender Jochen Krauß steuerte die Fähre am
Samstag, bei strahlendem Sonnenschein, ein letztes Mal
„Riwwa und Niwwa“ im Dienste der Fährgemeinschaft.
Eine jahrhundertealte Tradition endete nun an diesem
schönen Tag, was für die Eigentümer der Fährgemein-
schaft einen emotionaler Schlussakt darstellte.
Viele Bürger hatten noch einmal die Gelegenheit genutzt

Abschied zu nehmen, darunter auch viele Mitglieder unse-
res Vereins und Familienmitglieder der Fährgemeinschaft.
Auch wenn wir es unsagbar schade finden, dass die lan-
ge Tradition der Fährgemeinschaft nun selbst Geschichte
ist, so sind wir doch dankbar, dass die Geschichte der
Fähre hiermit noch nicht enden wird.
Seit Dienstag befindet sich die Fähre in der Werft und wird
für die nächsten fünf Jahre fit gemacht, damit wir sie dann
bald wieder nutzen können um „Riwwa und Niwwa“ zu
fahren.
Sollten Sie Interesse haben, bei unserem Verein Mitglied
zu werden und dem Erhalt der Fähre beitragen möchten,
dann kontaktieren Sie uns unter unserer neuen E-Mail-
Adresse: info@fahre-neckarhausen.eu .
Kontakt:
Florian König, Telefon: 06203/4202123, 
E-Mail: Finshi-koenig1989@web.de 

Ostergrüße
Die Musikvereinigung wünscht Ihnen allen ein frohes und
gesegnetes Osterfest und freut sich schon darauf, Sie
möglichst bald wieder musikalisch unterhalten zu können.
Der Probenbetrieb muss vorübergehend ruhen
Wir gehen zunächst von einer Ruhephase bis nach den
Osterferien aus.
Besuchen sie unsere Website
Unsere Website wird ständig aktualisiert. Schauen Sie
doch mal vorbei. Sie finden dort alles über unseren Verein,
seine Auftritte, Termine und andere Veranstaltungen.
Homepage: www.mv-neckarhausen.de

Frohe Ostern
Die Sängereinheit wünscht ihren aktiven und passiven
Mitgliedern sowie allen Einwohnern von Edingen-Neckar-
hausen ein frohes Osterfest.
Es wird ein Osterfest der anderen Art, ein Osterfest, an
das wir uns gewiss noch lange erinnern werden. Dieses
Osterfest müssen wir wegen dem Coronavirus, um ande-
re nicht zu gefährden, ohne Verwandte und Freunde
feiern. 
Das wird gewiss schwer, aber wir schaffen das!
90igster Geburtstag von Hans Eschenbacher
Unser passives Mitglied Hans Eschenbacher musste am
06.04. seinen 90igsten Geburtstag ganz ohne Feier und
Trubel, begehen. Wer hätte das noch vor ein paar Wochen
gedacht. Seit 1947 schon hält Herr Eschenbacher der
Sängereinheit die Treue. Da wir nicht bei ihm zum Gratu-
lieren vorbeikommen konnten, beglückwünschen wir ihm
auf diesem Wege.
Wir wünschen Ihm Gesundheit und weiterhin viel Lebens-
freude. So alt werden zu dürfen ist ein Geschenk Gottes.

KULTUR & SPORT
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70igster Geburtstag von Heinz Häfner
Eigentlich hatten wir im Kalender stehen: Umtrunk bei
Heinz Häfner am 11.04.2020, um 11.00 Uhr… Daraus
wird, dank „Corona“ nichts draus. Er wird mit seiner klei-
nen Familie alleine feiern müssen. Schade. Auch kann er
nicht zum Handball. Das wird ihn besonders treffen. 
Wir gratulieren unserm passiven Mitglied Heinz Häfner
ganz herzlich zu seinem runden Geburtstag.
Vor allem wünschen wir ihm Gesundheit und dann wün-
schen wir ihm immer so viel Arbeit, dass es Spaß macht
alles zu erledigen. Wir danken Ihm auch an dieser Stelle
für die Hilfe und Unterstützung, die er der Sängereinheit
zukommen lässt.
85igster Geburtstag von Manfred Hemberger
Ja, auch unser „Manne“ muss alleine feiern. Alle Feier-
lichkeiten im größeren Rahmen, so wie es einem 85igsten
Geburtstag würdig ist, mussten wegen „Corona“ abge-
sagt werden. Dies macht alle die traurig, die gerne mit ihm
gefeiert hätten. Und es macht den Wirt traurig, der nun
keine Einnahmen hat. Über unseren aktiven Sänger 
Manfred gibt es viel zu erzählen. Dazu reicht der uns zur
Verfügung stehende Platz nicht aus.
So müssen wir uns auf das wesentliche beschränken. Seit
1950 ist er ein aktives Mitglied der Sängereinheit.
Er ist schon immer eine Bereicherung und eine Stütze für
unsere Sängerfamilie. Manfred singt ab und zu Solo im
Chor, er spielte früher mit Herzblut Theater und die Vater-
tags-Ausflüge führten in den letzten Jahren immer zu
Manfreds Grundstück zum Feiern. Am 11.04.2020 werden
wir alle an „Manne“ denken!
Wir gratulieren „Manne“ ganz herzlich. Werde wieder rich-
tig gesund. Ansonsten bleibe wie du bist. So kennen und
so lieben wir dich. Und… einen Schnaps musst du uns
gewiss später noch ausgeben, wenn wir dich hochleben
lassen.
Essen fassen
Bitte vergesst unsere Wirtsleute Fam. Müller nicht. Sie
freuen sich wenn Ihr im „Friedrichshof“ das Essen telefo-
nisch vorbestellt und abholt. Einige von euch wurden
schon beim „Essen fassen“ gesehen. Das ist richtig toll,
diesen Zusammenhalt zu spüren.
Hinweise
Die Chorproben fallen bis auf weiteres aus. Die Jahres-
hauptversammlung wird bis nach der Corona-Krise ver-
schoben. Als Termin für das Chorkonzert ist der Mai 2021
vorgesehen. Alle Termine werden im Amtlichen Mittei-
lungsblatt veröffentlicht.
Homepage: www.saengereinheit-edingen.de

Frohe Ostertage
Allen Bürgerinnen und Bürgern von Edingen-Neckarhau-
sen wünschen die Sängerinnen und Sänger unserer 
Chöre ein frohes und gesegnetes Osterfest.
Voranzeige: Sängerfahrt im Spätherbst 2020
In der Zuversicht auf hoffentlich wieder unbeschwertere
Zeiten planen die Sänger unserer Chöre in der Zeit vom
09.10. bis 11.10.2020 eine Drei-Tagesfahrt. 

Auch unsere fördernden Mitglieder sind zur Teilnahme
herzlich willkommen. 
An unseren Ausflugszielen sind Schiffs- und Planwagen-
fahrten und Besichtigungen namhafter Burgen und
Festungen vorgesehen. Diverse kulinarische Schmankerl
vor Ort und Auftritte unseres Männerchors mit Dirigent
Meinhard Wind runden die Tour ab.
Weitere Informationen zur Sängerfahrt erhalten Sie bei
Thomas Zachler, Telefon: 06203/5343.

Herzliche Ostergrüße
Wir wünschen allen ein schönes Osterfest. Bleiben Sie
gesund.
Da wir unsere Veranstaltungen bis auf weiteres aussetzen
müssen hoffen wir, dass Sie sich umso mehr über unseren
Landfrauen-Kalender dieses Jahr freuen können.
Homepage: www.landfrauen-edingen.de

Wir wünschen allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern
ein frohes Osterfest.
Reha-Sport
Vor dem Hintergrund der Corona-Pandemie, setzen wir
unsere gesamten Veranstaltungen bis auf Weiteres aus.
Bitte unterstützen sie die aktuellen Maßnahmen zur Ein-
dämmung der Pandemie und verlassen sie ihr Zuhause
nur, wenn unbedingt notwendig. 
Aktuelle Informationen zum BSV finden sie auch im Inter-
net unter: https://twitter.com/BSVEdNh, eine Anmeldung
bei Twitter ist zum Lesen unserer Beiträge nicht notwen-
dig.

Ostern
Leider muss auf Grund der aktuellen Situation das Oster-
nestersuchen in diesem Jahr ausfallen. 
Wir wünschen Ihnen ein schönes und sonniges Osterfest.
Bleiben Sie gesund!

Ostergrüße
Ostern steht vor der Tür und die verordneten Geschäfts-
schließungen, Veranstaltungsverbote und Kontaktbe-
schränkungen werden uns wohl noch einige Wochen in
unserem gewohnten Lebensablauf begleiten. 
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Klar ist, dass das Osterfest in diesem Jahr anders ausse-
hen wird, als wir es kennen. 
Aus Rücksicht auf unsere Mitbürgerinnen und Mitbürger
sowie auf unsere mithelfenden Vereinsmitglieder haben
unser traditionelles Karfreitags-Fischessen bereits früh-
zeitig abgesagt. 
Die Edinger Angler wünschen Ihnen allen ein frohes,
segenreiches und erholsames Osterfest – bleiben Sie
gesund. 
Unser Tipp: Spazierengehen ist erlaubtes Balsam für
die Seele, aber… 
Ein erholsamer und aufmunternder Spaziergang mit ihrer
Familie, ihrem Partner oder Partnerin, in unserer Gemein-
de entlang am schönen Neckarufer und an der frischen
Luft, ist auch trotz der Kontaktbeschränkungen noch
möglich. 
Denn erlaubt ist, dass sich zwei Menschen zusammen
draußen aufhalten dürfen. 
Die Beschränkung gilt übrigens nicht für Angehörige aus
dem gemeinsamen Haushalt; für sie gibt es dazu keine
greifbaren Beschränkungen. 
Für alle anderen gilt: Mit einem Freund, einer Freundin
spazieren gehen ja - zu dritt nicht. 
Zu allen anderen soll man, wo immer möglich, einen Min-
destabstand von mindestens 1,50 Metern einhalten. 
Verantwortungsvolles Spazierengehen in unserer herr-
lichen Gemeinde ist möglich – erfreuen Sie sich an unse-
rer schönen heimischen Natur. 
Guten Neuigkeiten: Cavos El Greco bittet Essen zum
Mitnehmen an!
Unser Restaurant „Cavos El Greco“ im Edinger Angler-
heim (Hauptstraße 2) bietet seit dem 06.04.2020 leckeres
Essen zum Abholen bzw. Mitnehmen an. Unter der Ruf-
nummer: 06203/8407436  bzw. per E-Mail: info@cavos-
elgreco.de können Sie aus dem vielseitigen Speiseange-
bot auswählen und bestellen. Zwischen 17.00 und 21.00
Uhr können dann die gewünschten Speisen abgeholt wer-
den. Aus organisatorischen Gründen ist ein Lieferservice
derzeit nicht möglich. 
Weitere Infos gibt es auf der Facebook-Seite:
https://www.facebook.com/cavos.el.greco/
Wir sind Online!
Gerade in Zeiten von Kontaktbeschränkungen lässt sich
der Familie, Freunden und Bekannten über digitale Nach-
richten eine Freude machen. Auch der Anglerverein Edin-
gen ist in den Sozialen Medien auf „Facebook“ für Sie da.
Wir informieren aktuell über unser Vereinsleben und den
Angelsport… auch ohne Registrierung bzw. Anmeldung. 
Facebook: www.facebook.com/Anglerverein-Edingen-eV.

Booklet im Rahmen der „Bausteine zur Ortsgeschich-
te“
Der HSV Edingen beabsichtigt die Erstellung eines Boo-
klets über die Geschichte des Hundesports in der
Gemeinde. Das Büchlein soll im Rahmen der Reihe „Bau-
steine zur Ortsgeschichte“ erscheinen. 
Wir bitten hierzu alle unsere Mitglieder, Freunde und ande-
re Interessierte ihre „Privatarchive“ nach Bildern, Zei-

tungsartikeln und Ähnlichem zu durchstöbern und auf die-
se Weise dazu beizutragen, dass die Geschichte mög-
lichst vollständig und durch Bildmaterial ergänzt darge-
stellt werden kann. 
Entsprechende Unterlagen können gerne per E-Mail an:
info@hsv-edingen.de, per Post an unsere Vereinsan-
schrift: HSV Edingen, Drechslerstraß 3, 68535 Edingen-
Neckarhausen oder direkt an unseren Ehrenvorsitzenden
Klaus-Dieter Immerz übersandt werden.
Kontakt:
HSV Edingen, E-Mail: info@hsv-edingen.de 
Facebook: facebook.com/HSVEdingen 
Homepage: www.hsv-edingen.de 

39. Schloss-Pokal abgesagt
Seit der Gründung des BCEN 1985 haben wir bisher 317
Turniere mit 22.480 Teilnehmern durchgeführt. Es wurde
noch nie ein Turnier abgesagt oder verschoben. Am 1. Mai
organisieren wir traditionell eines der größten Turniere
Deutschlands, den Schloss-Pokal, letztes Jahr mit 330
Teilnehmern. Ein solches Großereignis benötigt eine lange
Vorlaufzeit, was Logistik und Helfereinsatz betrifft.
Leider sehen wir uns nun aufgrund der Corona-Krise
gezwungen, den mittlerweile 39. Schloss-Pokal dieses
Jahr abzusagen. Eine Terminverschiebung innerhalb die-
ses Jahres würde bei dem randvollen Veranstaltungska-
lender nur zu Kollisionen mit anderen Vereinen führen. 
Der BCEN wird nächstes Jahr zum 1. Mai wieder alles dar-
ansetzen, dass das DPV-Masters-Turnier um den 39.
Schloss-Pokal erfolgreich durchgeführt werden kann, wie
gewohnt mit unseren elsässischen Freunden aus Drusen-
heim. 
Es bleibt zu hoffen, dass wir uns alle bald wieder gesund
und munter auf den Boule-Plätzen treffen können.
Corona-Krise – weitere Einschränkungen
Durch die Corona-Krise sind alle sportlichen Aktivitäten
zunächst bis zum 19.04.2020 ausgesetzt. Der Trainings-
betrieb wird bis auf Weiteres eingestellt. Der Clubraum
bleibt geschlossen.
Homepage: www.boule-club.de

Scheckübergabe #staylocal 
Am vergangenen Samstag, 04.04.2020 übereichte Niklas
Groß, Spieler unserer 1. Mannschaft, einen Spenden-
scheck i.H. von 2.300,00 Euro an Timo Wamser von der
Physiotherapie Privatpraxis Wamser, Initiator der Spen-
denaktion zur Unterstützung unserer örtlichen Gastrono-
miebetriebe.
Das Geld wird der Gastronomie in Edingen Neckarhausen
zu Gute kommen, die unter den Folgen der Corona-Pan-
demie erheblich zu leiden hat. 
Noch bis zum morgigen Karfreitag kann gespendet wer-
den. 
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Wir hoffen, dass wir damit zumindest einen Teil dazu bei-
tragen können, damit wir auch alle weiterhin die tolle
Gastronomie in unserer Gemeinde genießen dürfen. 

Bild: DJK/Fortuna
Coronavirus: Spielbetrieb bis auf weiteres ausgesetzt 
Derzeit ist der Fußballspielbetrieb bundesweit auf allen
Ebenen ausgesetzt und auch der Trainingsbetrieb steht
still. 
In Baden-Württemberg wurde der Spielbetrieb zunächst
bis zum 19.04.2020 eingestellt. 
Die zeitlich unbefristete Aussetzung der Spielklassen von
der Verbandsliga Baden abwärts ist nun erforderlich, weil
im Moment niemand sagen kann, wann es wieder möglich
sein wird, Fußball zu spielen. Darüber hinaus lässt die
Rechtslage – hier konkret die Rechtsverordnung des Lan-
des Baden-Württemberg – aktuell keine andere Möglich-
keit zu. 
Bei der DJK/Fortuna ruht auch weiterhin der Trainingsbe-
trieb. 
Aktuelle Informationen finden Sie auch unter:
www.badfv.de/fussball/coronavirus
Kontakt:
Sascha Ihrig, Presse-, Medien,- Öffentlichkeitsarbeit, 
Mobil: 0176/37904606, 
E-Mail: Sascha.Ihrig@djk-fortuna.de
Facebook: 
www.facebook.com/DJKFortunaEdingenNeckarhausen 
Homepage: www.djk-fortuna.de

Solidarität mit den Gewerbetreibenden und Gastwir-
ten
Liebe Mitglieder, liebe Bürgerinnen und Bürger von 
Edingen-Neckarhausen, in der aktuellen Situation, welche
keinen Sportbetrieb erlaubt und das Vereinsleben zum
Stillstand bringt, haben wir eine dringende Bitte an Sie: In
den vergangen Jahren haben die Gewerbetreibenden an
unserem Ort alle Vereine von Edingen-Neckarhausen
stets tatkräftig mit Geld- und/oder Sachspenden unter-
stützt. 
Nun ist es an der Zeit, dass wir als Verein ganz besonders
darum bitten, dass die Mitglieder unseres Vereins und
aller Vereine die Gewerbetreibenden und Restaurantbe-
treiber in Edingen-Neckarhausen so gut wie möglich

unterstützen, um deren Überleben zu sichern. 
Zeigen Sie sich solidarisch und versuchen Sie das ein
oder andere Mal ein Essen zu bestellen und abzuholen
und kaufen Sie wenn möglich im lokalen Handel.
Es gibt ganz viele Möglichkeiten der kontaktlosen Beauf-
tragung und Lieferung. Nutzen Sie diese bitte.
Auch unser Pächter ist auf Ihre Unterstützung angewie-
sen. Sie können montags bis freitags sowie sonntags von
11.45 bis 14.00 Uhr und von 18.00 bis 20.30 Uhr bei ihm
bestellen und das Essen abholen.
Nähere Infos finden Sie auch im Internet unter:
https://winzli.de oder erhalten diese am Telefon:
06203/2338.
DJK-Übungsbetrieb
Der Übungsbetrieb aller Abteilungen bleibt weiterhin auf
unbestimmt Zeit geschlossen. 
Wir wünschen allen Mitgliedern weiterhin viel Gesundheit,
damit wir uns unbeschadet und mit voller Energie beim
ersten Sport mit der DJK wieder sehen.

Corona Update: Verlegung der Jahreshauptversamm-
lung / Aussetzung des Spielbetriebs
Aufgrund der derzeitigen Lage muss die Jahreshauptver-
sammlung bis auf Weiteres verlegt werden. Ursprünglich
war diese für den 15.05.2020 terminiert. Die geschäfts-
führende Vorstandschaft wird zu gegebener Zeit einen
neuen Termin bekannt geben. 
Des Weiteren gab der Badische Fußballverband bekannt,
dass der Spielbetrieb ebenfalls bis auf Weiteres ausge-
setzt wird. Eine eventuelle Wiederaufnahme wird mit einer
Frist von mindestens 14 Tagen angekündigt. Mögliche
Szenarien eines Saisonabbruchs werden in Kürze mit den
Vereinen diskutiert. Daher muss bis auf Weiteres das Ver-
einsgeschehen weiter ruhen!
Wiedereröffnung Klubhaus
Unser Pächterwechsel findet leider zu denkbar ungünstig-
sten Zeit statt. Die geplante Neueröffnung am 19.04.2020
findet nicht statt. 
Derzeit ist die Vorstandschaft und unser neue Wirt,
Michael Kuß, optimistisch, dass ab den nächsten Wochen
ein Abholservice mit seinen Speisen eingerichtet werden
kann. Genaueres kann erst in den nächsten AMB-Ausga-
ben berichtet werden.
Kontakt:
Tobias Hertel, E-Mail: info@viktoria-neckarhausen.de
Facebook: facebook.com/ViktoriaNeckarhausen
Homepage: www.viktoria-neckarhausen.de

Geburtstagsgruß zum 6. April 
Hans Eschenbacher - Ehrenmitglied des Turnvereins -
konnte am letzten Montag seinen 90. Geburtstag im Krei-
se seiner Familie feiern. 
Bereits in frühen Jahren begann seine sportliche Karriere
beim Verein. Zunächst im Turnen aktiv wechselte er früh in

Turnverein 1890 Edingen e.V.
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die Handballabteilung und übernahm schon bald für viele
Jahre Betreuertätigkeiten für die Handball-Jugend und
später auch bei den Erwachsenen-Mannschaften. 
Neben Ehrungen des Badischen Handballverbandes
erhielt er sämtliche Vereinsehrungen bis hin zur Verleihung
der Ehrenmitgliedschaft 1990. 
Wir wünschen ihm von Herzen alles Gute, viel Gesundheit,
Zuversicht und Freude im Kreise seiner Familie und dem
TVE.
Abteilung Handball: Aktuelle Informationen über die
Homepage und im Facebook!
Alles zum Thema „Edinger Haie“ findet man auf der Hand-
ball-Homepage: www.handball.turnverein-edingen.de mit
Verlinkung zur Haie-Facebook-Seite.
Kontakt:
TVE-Geschäftsstelle, Hauptstraße 4, Telefon:
06203/85353, Fax: 06203/81071, E-Mail: info@turnverein-
edingen.de, Öffnungszeiten: montags 19.15- 20.30 Uhr
und dienstags 11.30- 13 Uhr.
Homepage: www.turnverein-edingen.de

Zum Tode von Bernd Grabinger
Der Turnverein 1892 Neckarhausen trauert gemeinsam
mit dem Turnverein 1890 Edingen um seinen überra-
schend verstorbenen, langjährigen 1. Vorsitzenden und
Ehrenmitglied Bernd Grabinger.
Wir haben in den Jahren, in denen Bernd TVE-Vorsitzen-
der war, immer kollegial und sportlich miteinander verhan-
delt und so manche Veranstaltung gemeinsam geplant.
Erinnern möchten wir an dieser Stelle insbesondere an die
Initiative gemeinsam einen Tag des Sportabzeichens zu
organisieren und durchzuführen. Darüber hinaus haben
wir gemeinsam mit dem Turnverein 1892 Friedrichsfeld
die Volleyballspielgemeinschaft um seinen Verein
erweitert.
Bernd hat nicht nur außerhalb, sondern auch in der
Gemeinde nach Kooperationen gesucht und in diesem
Zusammenhang waren sich die Vorstände der beiden
größten Sportvereine einig, dass mittelfristig der Gedanke
ein Weg zum Zusammenschluss gefunden werden muss.
Diese Überlegungen genossen immer hohe Priorität in
den regelmäßig geführten Gesprächen zwischen den Vor-
sitzenden.
Oft genügte nur ein kurzes Telefonat, um in offenen im
Rahmen des Vereinslebens eine kompetente und fundier-
te Antwort von Bernd zu erhalten. Seine Hilfsbereitschaft
und sein freundliches Wesen wird uns stets in Erinnerung
bleiben.
Wir werden Bernd Grabinger immer ein ehrendes Anden-
ken bewahren und möchten auf diesem Wege  auch noch-
mals der Familie unser ganzes Mitgefühl aussprechen. 
Dem Vorstand des Turnvereins 1890 Edingen wünschen
wir weiterhin alles Gute und viel Erfolg bei der Vereinsar-
beit.
Homepage: tv-neckarhausen.de

Turnverein 1892 Neckarhausen e.V.

ANZEIGEN
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GEMEINDE 
EDINGEN-NECKARHAUSEN
Rhein-Neckar-Kreis

Ste l l enausschre ibung

Die Gemeinde Edingen-Neckarhausen (ca. 14.000 Einwohner),
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Bürger- und Ordnungsamtsleiter
(m/w/d)

Zum Bürger- und Ordnungsamt gehören folgende Bereiche: 
Bürgerservice, Personenstands- und Friedhofsangelegenheiten, Orts-
polizeibehörde, Ausländer-, Integrations- und Flüchtlingsangelegen-
heiten, Sozial- und Rentenangelegenheiten, Bußgeldstelle, Gaststät-
ten- und Gewerberecht, Straßenverkehrsangelegenheiten und ÖPNV,
Gemeindevollzugsdienst, Feuerwehrwesen, Bevölkerungs-schutz. 
Aufgabenschwerpunkte sind:
• Amtsleitung des Bürger- und Ordnungsamtes mit rund 15 Mitarbei-

terinnen und Mitarbeitern
• Übernahme von konzeptioneller, inhaltlicher und personeller

Gesamtverantwortung für alle Aufgabenbereiche
• Erstellung von Vorlagen für politische Gremien, Teilnahme an

Gemeinderats- und Ausschusssitzungen mit eigenen Sachvorträgen
• Bearbeitung von Grundsatzangelegenheiten und Widerspruchs-

verfahren des Amtsbereichs
• Sonderaufgaben des Bürgermeisters 
• Eine Änderung des Aufgabengebietes behalten wir uns vor. 
Ihr Profil: 
• Sie besitzen mindestens die Laufbahnvoraussetzung für den geho-

benen allgemeinen Verwaltungsdienst (Dipl. Verwaltungswirt oder
Bachelor of Arts – Public Management) bzw. die entsprechenden
Einstellungsvoraussetzungen für Tarifbeschäftigte

• Gute Kenntnisse des allgemeinen und besonderen Verwaltungs-
rechts; idealerweise haben Sie bereits Führungserfahrung im
Bereich einer Kommunalverwaltung

• Sie sind verantwortungsbewusst und entscheidungsfreudig, team-
und kommunikationsfähig, durchsetzungsfähig und bürgerfreund-
lich

Wir bieten Ihnen: 
• ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet in einer bürger-

und serviceorientierten Verwaltung
• flexible Arbeitszeiten im Rahmen vorhandener Gleitzeitregelungen
• eine dauerhafte Einstellung in Vollzeit 
• bei entsprechender Eignung, Befähigung, fachlicher Leistung und

Erfüllung der persönlichen bzw. beamten-/tarifrechtlichen Voraus-
setzungen Besoldung bis Besoldungsgruppe A13 bzw. eine ver-
gleichbare Eingruppierung nach TVöD

Sie sind interessiert? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung! 
Richten Sie diese mit den üblichen Unterlagen bis spätestens
20.04.2020 an das Bürgermeisteramt Edingen-Neckarhausen, Perso-
nalamt, Hauptstraße 60 in 68535 Edingen-Neckarhausen oder online
an: bewerbungen@edingen-neckarhausen.de.
Telefonische Auskünfte erteilen Ihnen Bürgermeister Simon Michler,
Telefon: 06203/808201 oder Frau Elke Hugo, Hauptamtsleiterin, Tele-
fon: 06203/808220 

Weitere Informationen über die Gemeinde finden Sie im Internet unter:
www.edingen-neckarhausen.de
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„Amtliches Mitteilungsblatt“ der Gemeinde Edingen-Neckarhausen
BESTELLSCHEIN (bitte Angeben bei Neubestellung oder Änderung des Mediums)
Ich/Wir bestelle(n) hiermit das „Amtliche Mitteilungsblatt“ der Gemeinde Edingen-Neckarhausen zum
derzeit jährlichen Bezugspreis von 32,- € – (einschl. Trägerlohn - Print-Ausgabe) – 21,- € Digital- Aus-
gabe – 39,- € Kombi-Ausgabe (Print- u. Digital-Ausgabe). 
Das „Amtliche Mitteilungsblatt“ erscheint regelmäßig wöchentlich donnerstags.

Lieferung ab ..............................................................................................................................................

Vor- und Zuname ......................................................................................................................................

(bitte in Druckbuchstaben schreiben)

Straße und Hausnummer .........................................................................................................................

❒ Der Betrag von 32,- € (Print-Ausgabe – Papierform) wird abgebucht.   

❒ Der Betrag von 21,- € (Digital-Ausgabe – PDF-Datei) wird abgebucht.  

❒ Der Betrag von 39,- € (Papierform und zusätzlich PDF-Datei) wird abgebucht.

Bei Rückfragen unsererseits können Sie hier Ihre Tel.-Nr. eintragen.

Bei Kombi- oder Digital-Ausgabe bitte hier die E-Mail-Adresse eintragen.

Bankeinzugsverfahren: Die Bezugsgebühr beträgt jährlich (ab 01.01.2020)
● 32,00 € (Print-Ausgabe) 50 AMB-Ausgaben in Papierform

● 21,00 € (Digital-Ausgabe) 50 AMB-Ausgaben in Form einer PDF-Datei (E-Mail-Versand)

● 39,00 € (Kombi-Ausgabe) 50 AMB-Ausgaben in Papierform und zusätzl. in einer PDF-Datei (E-Mail-Versand)

Füllen Sie bitte den Abbuchungsauftrag aus und senden ihn an uns. Abbuchung erfolgt jeweils
im Januar. Wir erledigen alles andere für Sie.

● Wenn Sie uns schon einen Abbuchungsauftrag erteilt haben, gilt dieser bis auf Widerruf.

● Bitte geben Sie uns Kontoänderungen rechtzeitig (spätestens 3 Wochen) vor dem 15. Januar des 
laufenden Jahres bekannt.

● Kosten für evtl. Rücklastschriften wegen aufgelöster Konten (bis zu 8,- €), trägt der Abonnent.

● Bitte denken Sie an Um- oder Abmeldung bei Umzug oder Trauerfall, das spart Ihnen Kosten.

SEPA-Lastschrift für die Bezugsgebühr des „Amtl. Mitteilungsblatt“
wird nur 1 x jährlich im Januar abgebucht.

Name / Vorname / Straße / PLZ / Ort
(bitte in Druckbuchstaben schreiben)

Zahlungsempfänger

Name des Kreditinstituts

IBAN

BIC

68535 Edingen-Neckarhausen, 
Flößerstraße 6
Industriegeb.-Nord, 
Tel.: (06203) 9583444
Fax: (06203) 81711
E-Mail: post@knopf-druck.de

Hiermit bitte ich/wir Sie, von dem Zahlungsempfänger für mich/uns
bei Ihnen eingehender SEPA-Lastschrift (gilt nur für die Bezugsgebühr)
zu Lasten meines/unseres Kontos einzulösen.

Sollte sich die Konto-Nr. ändern verpflichte ich mich dieses rechtzeitig
mitzuteilen, ansonsten trage ich die anfallenden Kosten.

Dieser Auftrag ist widerruflich.

Auf eingehende Lastschrift werden Teilzahlungen nicht erbracht.

Unterschrift                                                          Ort, Datum

KNOPF GmbH
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Der Ortsteil Edingen ist für unsere Austräger in folgende Bezirke aufgeteilt:
(8) Schmarewski, Manuel, Zeisigweg 11, Tel. 1 60 13
Adalbert-Stifter-Straße
Bahnhofstraße
Edistraße
Emil-Gött-Straße
Friedhofweg
Fulminastraße
Gerhart-Hauptmann-Straße
Georg-Kieser-Weg
Hinter der Kirche
Kantstraße
Maler-Koch-Straße
Schillerstraße
St. Martin-Straße
(7) Krüger, Lorena, Goethestraße 20, Tel. 92 55 86
Am Neckarufer
Ergelweg
Hauptstraße 1-79
Heidelberger Straße
Junkergewann / Bahnhofstraße
Lessingstraße
Schwabenheimer Straße
Wölfelsgasse
Wörthstraße
(5) Kochner, Josefine, Fulminastr. 43, Tel. 925055
Amselweg
Auf der Höhe
Beim Bildstock
Drosselweg
Grenzhöfer Straße 54-108
Hundert Morgen
Finkenweg
Friedrichsfelder Straße 64, 70, 115, 125, 127
Lerchenweg
Meisenweg
Robert-Walter-Straße
Rotkehlchenweg
Stangenweg
Starenweg
Stieglitzweg
Im Vogelskorb
Zaunkönigweg
Zeisigweg
(6) Bauer, Tim, Tel. 89 27 42
Bismarckstraße 50-87
Erzbergerstraße
Friedrichsfelder Straße 1-62
Goethestraße 64-88
Kolpingstraße
Rathenaustraße
Robert-Koch-Straße
Stresemannstraße
Wichernstraße

(1) Steuerwald, Kurt, Pulversheimerstr. 10, Tel. 0621 - 47 99 35 
Ahornstraße
Breslauer Straße
Danziger Straße
Fliederstraße
F.-J.-Schoeps-Straße ab 22 bzw. 31 aufwärts
Lilienstraße
Main-Neckar-Bahn-Straße ab 45 bzw. 96 aufwärts
Neckarhauser Straße ab 25 bzw. 32 aufwärts
Nelkenstraße
Neue Bahnhofstraße
Platanenstraße
Rosenstraße
Straßburger Ring Nr, 1, 3, 5, 7, 9, 11, 13
Trautenfeldstraße Nr. 31, 33, 35, 37, 38
Ulmenstraße
(2) Schubert, Sophia, Gartenstraße 29, Tel. 0152 - 317 999 42
Hinter der Post
die ungeraden Zahlen
Albert-Schweitzer-Straße
Bismarckstraße 1-45
Blumenstraße
Hauptstraße 80-171
Jahnstraße
Kuhgasse
Mannheimer Straße
Obere Neugasse
Röntgenstraße
Untere Neugasse
(9) Mehra, Luis, Grenzhöfer Str. 100, Tel. 958 34 34
Drechslerstraße 
Flößerstraße 
Gerberstraße 
die geraden Zahlen
Albert-Schweitzer-Straße
Bismarckstraße 2-46
Blumenstraße
Hauptstraße 80-171
Jahnstraße
Kuhgasse
Mannheimer Straße
Obere Neugasse
Röntgenstraße
Untere Neugasse
(3) Dieckmann, Daniel, Heidelberger Str. 1a, Tel. 81991
Goethestraße 10-58
Grenzhöfer Straße 1-59
Theodor-Heuss-Straße
(4) Bender, Leon, Albert-Schweitzer-Str. 11, Tel. 8 31 48
Anna-Bender-Straße
Gartenstraße
Konkordiastraße
Luisenstraße
Rathausstraße
Wilhelmstraße

Der Ortsteil Neckarhausen ist für unsere Austräger in folgende Bezirke aufgeteilt:
(10) Ehrhard, Lenny, Neugasse 42, Tel. 953 5590
Eichendorffstraße
Eisenbahnstraße
Elisabethenstraße 1-36
Friedrich-Ebert-Straße 17-50
Hebelstraße
Körnerstraße
Schloßstraße ab 31
(12) Becker, Ben, Heinrich-Lanz-Str. 3, Tel. 107 9750
Carl-Benz-Straße
Heinrich-Lanz-Straße
Neckarstraße
Porschestraße
Seckenheimer Straße
Uferstraße
Zeppelinstraße
(13) Hormuth, Jan, Körnerstr. 9, Tel. 6792530
Am Neckardamm
Brückenstraße
Hauptstraße ab 366 gerade aufwärts u. ab 389 ungerade aufwärts
Neugasse
Neurottstraße
Schulstraße
(15) Gropp Nela, Johann-Gutenberg-Straße 17, Tel. 1 56 31
Felix-Wankel-Straße
Frh.-von-Drais-Straße
Johann-Gutenberg-Straße
Rudolf-Diesel-Straße
Seckenheimer Straße 34-98
(14) Tzikas, Luca, Küferweg 5, Tel. 0163-4018357
Eduard-Mörike-Straße
Heinrich-Heine-Straße 2, 4, 7
Hildastraße
Margaretenstraße 1-10
Schloßstraße 1-30
Thomas-Mann-Straße

(17) Tzikas, Luca, Küferweg 5, Tel. 0163-4018357
Elisabethenstraße 31-45
Friedrich-Ebert-Straße ab 51
Heinrich-Heine-Straße 6-19
Margaretenstraße 16, 18, 20
Paulinenstraße
Theresienstraße
(18) Cukelj, Maja, Küferweg 31, Tel. 938556
Am Schloßpark
Buchenweg
Graf-v.-Oberndorff-Straße
Hauptstraße 175 + 175a, ab 305
Kastanienweg
(11) Barrial Garcia, Luka, Freiherr-von-Drais-Str. 48, Tel. 420 06 16
Am Anker
Birkenweg
Erlenweg
Fichtenstraße
Lindenstraße
Speyerer Straße
Tannenweg

(16) Aust, Paul Luca, Erlenweg 2, Tel. 95 33 32
Am Weinstock
Büttenweg
Burgunderweg
Herbstweg
Kappesgärten
Kelterweg
Küferweg
Rebenweg
Traubenweg
Wingertsäcker
Winzerstraße
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16,- €

20 mm

24,- €

30 mm

32,- €

40 mm

40,- €

50 mm

76,- €

95 mm

Anzeigenpreise für Gewerbetreibende
Stand Januar 2020.

90 mm Spaltenbreite = 0.80 €/mm
185 mm Spaltenbreite = 1.40 €/mm

1/2 Seite kostet 182,- €
1/1 Seite kostet 364,- €

260 mm

Selbstverständlich können Sie jede 
beliebige Anzeigengröße wählen.

Anzeigenschluss: Dienstag, 14.00 Uhr

Wir gewähren auch Rabatte.

Ab 12 Anzeigen = 10 %
ab 24 Anzeigen = 15 %
ab 50 Anzeigen = 20 %

Bei Farbwechsel 
(einfarbig blau, rot, gelb) +   40,- €
Mehrfarbdruck 4 fbg + 120,- €

Alle Preise zuzüglich der gesetzlichen MwSt.

KNOPF GmbH
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Steinmetzbetrieb

Grabmale

Natursteinarbeiten

Rudolf-Diesel-Straße 6 Telefon 0 62 03 / 21 40
68535 Ed.-Neckarhausen Telefax 0 62 03 / 56 26

www.Bach-Natursteine.de

Mit kompetenz und Gefühl
stehen wir Ihnen in Edingen-Neckarhausen zur Verfügung

MANNHEIM-Hauptfriedhof, Am Friedhof 33 
www.bestattungshaus-karcher.de

Viernheimer Weg 59/61
Am neuen Friedhof

69123 Heidelberg-Wieblingen
Telefon: 06221 / 833772
Telfax: 06221 / 833773

Friedhofweg 28
68535 Edingen-Neckarhausen

info@steinmetz-wolf.de

Lehrerin, Beamtin, sucht 2-3 Zi-Wo zum
Mieten oder zum Kauf in Neckarhausen

oder näherer Umgebung.
Telefon 0177/3081935
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St. Martin Str. 10 · 68535 Edingen
Tel. 06203/82460 info@axel-Behrens.de
Fax 06203/892643 www.axel-behrens.de
Mobil: 0171/2734083

Guten Morgen Papa, Opa, Opa-Opa

Heinz Spätgens
Unaufhaltsam, still und leise
mehren sich die Jahreskreise.
Plötzlich macht im Gang der Zeit
ein runde Zahl sich breit.
Wenn Du heute früh erwachst,
hast Du die 100 vollbracht.
Ein jedes Jahr
hat seinen Sinn,
so wie es kommt,
so nimm es hin.
Auch wenn wir es nicht immer sagen,
wir wissen was wir an Dir haben.
Es gratulieren Dir
Deine Tochter Renate, Enkel und Urenkel,
sowie die ganze Verwandtschaft.



Seite 30 Donnerstag, 9. April 2020 Nr. 15

FiatService
Spezialwerkstatt Alfa Romeo und Lancia

Rechtsanwälte 
Schwörer & Sieber-Sanne

Vogesenstr. 59 · 68229 Mannheim · Tel.: 0621/484870 · Fax 0621/4848720 · E-Mail: info@ra-schwoerer.de

Wir beraten und vertreten Sie kompetent in allen Rechtsgebieten
Joachim B. Schwörer,
Rechtsanwalt/Bankkaufmann
Lehrbeauftragter der Dualen Hochschule Baden-Württemberg

Annette Sieber-Sanne,
Rechtsanwältin

Seit über30 Jahren

Koslik Hans – Fenster
• Rollladen, Rollladenreparaturen
• Renovierungen, Malerarbeiten, 
• Fliesen, Laminat

Neckarhauser Str. 72a · 68535 Edingen-Neckarhausen
E-Mail: koslik-hk@web.de

Tel.: 0621-4844536 · Mobil: 0172-6311867

• Kundendienst • Netzwerktechnik
• Sprechanlagen • Elektroinstallationen
• Sat/-Antennenanlagen  • Beratung und Planung

• Meisterbetrieb •
Bismarckstraße 3 

68535 Edingen-Neckarhausen
Telefon 06203 / 9582729 

Lyris-Elektrotechnik@t-online.de
www.lyris-elektrotechnik.de

Fallico Bauservice
Fliesenlegerfachbetrieb

Altbausanierung · Trockenbau

Fallico Fliesenstudio
Öffnungszeiten:

Ausstellung und Büro
Mo. - Sa. 09.00 - 12.00 Uhr
Mo. - Fr. 13.30 - 17.30 Uhr

Mannheimer Straße 51 · 68535 Edingen
Tel. 06203/925541 · Fax 06203/925542

Handy 0171/ 7948809
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bei 

Postagentur u. Schreibwaren
Kelecevic

Hauptstr. 424 · Neckarhausen

„Ratzefummel“ B. Bürgers
Hauptstraße 85 · Edingen

Unser Service:
☛  Textilreinigung
☛  Mangelwäsche
☛  Teppich- und Lederreinigung
☛  Hemdenservice

Reinigungs-Center Ding

Reinigungs-Annahme

Ihr Immobilienberater
für Edingen-Neckarhausen

Andreas Trier
Immobilienberater

• Altbausanierung
• Abbrucharbeiten
• Außenanlagen
• Betonarbeiten
• Kanalbau
• Maurerarbeiten
• Pflasterbau
• Trockenlegung

www.roland-schneider-bau.de · info@roland-schneider-bau.de

Roland Schneider
Bau - GmbH

68535 Edingen-Neckarhausen  
Flößerstraße 8
Telefon 0 62 03 / 8 59 22
Fax 0 62 03 / 8 13 56

Ihr Partner

am Bau

seit 40 Jahren
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Liebe Kunden
da der Schnittblumenverkauf auf Grund der aktuellen
Lage nur auf Bestellung - Abholung bzw. Lieferung 
möglich ist, bitten wir sie ihre Schnittblumen einen Tag
vorher telefonisch unter 06203/3417 zu bestellen.

Danke für Ihr Verständnis!

Schöne Ostern wünscht Fam. Kuliński und Team
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